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Eisstock - Fußball - Handball -Leichtathletik -Tennis 
- Tischtennis -Turnen - Volleyball - Wintersport

SPOR T VEREIN BRUCKMÜHL E .V.

Zum Sportplatz 10, 83052 Bruckmühl, Tel.: 08062 / 6640
http://www.svbruckmuehl.de
Öffnungszeiten: Donnerstag  16:00 - 19:00 Uhr

Hauptverein
Bernhard Gleissner
Ganghoferstr. 16
83620 Vagen
Tel.: 08062 2287

Eisstock
Franz Wasl
Göttinger Str. 38 
83052 Bruckmühl
Tel.: 0170 5418044
 
Fußball 
Michael Strasser
Kampenwandstr. 6
83043 Bad Aibling
Tel. 0172 / 8634589

Handball 
Moritz Mahr
Göttinger Straße 28 B
83052 Bruckmühl
Tel.: 0176 614 894 05

Leichtathletik
Peter Jüstel
Hermann-Löns-Weg 2
83052 Bruckmühl
Tel.: 08062 8571

Tennis 
Gert Lindenberg
Vagenerau Weg 18
83052 Bruckmühl
Tel.: 0163 / 5313395 

 Tischtennis
Markus Rühl
Fraunhoferstr. 22
83052 Bruckmühl
Tel.: 08061 9396357

Turnen 
Rudi Schuster
Sebastian- Steiner- 
Weg 11
83052 Bruckmühl

Volleyball 
Florian Baur
Sonnenstraße 2
83052 Bruckmühl
Tel.: 0173 3735177

Wintersport
Paul Amler
Ellmosener Straße 8a 
83043 Bad Aibling
Tel: 0171 4496775
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... mit 
modernsten

Reisebussen
von 8 bis 84

Plätzen

Kurz- und Wochenendreisen • Städtereisen • Tagesfahrten • Flusskreuzfahrten
Rundreisen • Urlaubsreisen • Musikreisen • Wanderreisen • Insel Ischia

Kur- und Wellnessreisen • Badereisen • Radreisen

83052 Bruckmühl
Müller-zu-Bruck- Str. 3

Tel. 0 80 62/906770
bruckmuehl@berr-reisen.de www.berr-reisen.de

Die ganze Welt der Busreisen

Gruppenreisen
Maßgeschneiderte
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 Beratung, Planung, Montage
 Fenster (Holz, Holz/Alu, Kunststoff)
 Haustüren & Innentüren
 Wintergärten & Terrassendächer

Qualität aus 
Meisterhand

Telefon:  08061- 907 00
E-Mail: info@wolf-fenster.de
www.wolf-fenster.de

Engelbert Wolf GmbH Schreinerei
Münchener Straße 9
83052 Heufeld

Wir wünschen eine gelungene 
Sportsaison mit viel Spaß, 
Teamgeist und Erfolg!
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Liebe SVB-Mitglieder, 

Ein weiteres Jahr ist vergangen, und es war geprägt von zahlreichen Veränderungen. In 
der Geschäftsstelle begrüßen wir nach vielen Jahren ein neues Gesicht, da sich Silvia Aff-
lerbach nach 19 verdienstvollen Jahren zurückgezogen hat. Im 
Hauptverein dürfen wir uns über eine erfreuliche Neuerung 
freuen – mit Miriam Beslmüller hat nach längerer Zeit wieder 
eine Frau den Weg in die Vorstandschaft des Hauptvereins 
gefunden, nachdem auch Otto Afflerbach sein Amt zur Ver-
fügung gestellt hat. Ebenfalls hat Alex Zehetmaier, eine Insti-
tution als Wiesn-Bürgermeister, sein Amt geräuschlos an René 
Blazek übergeben. 

Und auch ein neues Amt wurde geschaffen, um die Arbeit auf 
mehrere Köpfe verteilen zu können und für unseren Schatz-
meister Stefan Brence mit Michael Lindner einen Vertreter zu 
haben. An dieser Stelle möchten wir den alten Amtsinhabern 
herzlich danken und den neuen Kräften viel Glück und Erfolg 
wünschen.

Eigentlich sind die Leser meines Vorworts durchweg positive Töne gewohnt. Doch habe 
ich dieses Mal ein kleines Anliegen. Der Verein veranstaltet jedes Jahr einen Ehrenabend, 
der - wie der Name schon was vermuten ließe - eigentlich etwas besonderes sein sollte. 
Leider ist die Resonanz unter den normalen Mitgliedern aber auch den Vorstandschaften 
in den Sparten doch eher überschaubar. Ich finde es sehr schade, wenn dann an einem 
solchen Abend, der von der Geschäftsstelle und Vorstandschaft mit viel Aufwand vor-
bereitet wurde, unser Sportheim halb leer ist und auch eingeladene Ehrengäste ohne 
Rückmeldung nicht erscheinen. Hier würde ich mir persönlich mehr Wertschätzung wün-
schen. 

So, jetzt aber genug gemosert. Lasst uns auf das neue Jahr freuen. Ein Highlight im kom-
menden Jahr erwartet uns auf unserer Sportanlage, die mit einer neuen Tartanbahn 
und modernem Flutlicht in einem neuen Licht erstrahlen wird. Und überhaupt wird das 
nächstes Jahr wieder ein aufregendes, wenn wieder einige Jubiläen anstehen. Mehr will 
ich hier jetzt noch gar nicht verraten...

Ich wünsche allen Mitgliedern des SV Bruckmühl und Lesern unseres Sportreporters ein 
Frohes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch und freut Euch schon mal aufs nächste 
Jahr!

      Euer

In eigener Sache
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Und was wünschen Sie? 
Wir beraten Sie gerne.

GENAU DAS 
BAD, WIE ICH 
ES MAG. 
 

Ellmaier – DIE BADGESTALTER 
Straßenäckerweg 20, 83052 Bruckmühl    

Tel. 08062 / 78110  info@ellmaier.de    
Wir beraten Sie gerne.

  
   

  
 

www.ellmaier-die-badgestalter.de

Projekt1  04.09.2018  10:23  Seite 1
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Grußwort des Vorstands

Liebe Vereinsmitglieder,

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, innezuhalten und ge-
meinsam auf all die schönen Momente zurückzublicken, die wir als Verein erleben durften. In 
den einzelnen Sparten konnten wieder einmal beachtliche sportliche Erfolge erzielt werden. 
Auch die gesellschaftlichen Ereignisse mit diversen Feiern, Ausflügen, Events und allen voran 
unserem Volksfest, konnten für viel Freude im Verein, aber auch in 
der gesamten Marktgemeinde sorgen.

Zuallererst möchte ich mich bei jedem einzelnen Mitglied herz-
lich bedanken. Ohne eure Unterstützung, euer Engagement und 
eure Leidenschaft wäre der SV Bruckmühl nicht das, was er heu-
te ist. Jeder von euch trägt dazu bei, dass wir als Gemeinschaft 
wachsen und uns weiterentwickeln können. Gemeinsam haben 
wir viele Höhen und auch einige Tiefen gemeistert, und darauf 
können wir stolz sein.

Die Weihnachtszeit ist die Zeit der Dankbarkeit und der Besin-
nung. Daher möchte ich an dieser Stelle auch all unseren eh-
renamtlichen Helfern und Unterstützern danken, die oft im Hin-
tergrund agieren, aber einen entscheidenden Beitrag zu einer 
erfolgreichen Vereinsarbeit leisten. Eure Zeit, Energie und Hingabe machen den Unterschied, 
und dafür bin euch zutiefst dankbar. So konnte der Verein am 23.11.2023 zum Ehrenabend 
wieder einmal zahlreiche, verdiente und langjährige Mitglieder entsprechend auszeichnen.

Mit dem Weihnachtsfest vor der Tür wollen wir nicht nur zurückblicken, sondern auch nach 
vorne schauen. Möge das kommende Jahr erfüllt sein mit gemeinsamen Aktivitäten, neuen 
Herausforderungen und vor allem mit der starken Gemeinschaft, die den Sportverein so aus-
zeichnet.

Ich wünsche euch und euren Familien besinnliche Feiertage, erholsame Stunden im Kreis 
eurer Liebsten und einen freudigen Start ins neue Jahr. Möge der Geist der Weihnacht euch 
Frieden, Liebe und Harmonie bringen. Wir sind alle dankbar, Teil unseres geliebten Sportver-
eins in Bruckmühl zu sein und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Momente im Jahr 
2024.

In diesem Sinne wünsche ich euch frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! 

      

      Euer Vorstand, Bernhard Gleissner
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Die neue Apotheke für Bruckmühl und Heufeld 

im Gewerbepark zwischen Lidl und Rossmann! 
 

Durchgehend : Mo bis Fr 08.30 - 18.30 

    Samstag 08.30 - 12.30 
 

Freundliche und kompetente Beratung 

Großer Parkplatz vor der Apotheke 
24 Stunden Abholautomat 
Apothekerin Claudia Schmid, Gewerbepark 22, Tel 08062 27 096 27, www.sebastian-apo.de 
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Nachruf
Am 16.10.2023 verstarb unser langjähriges Ehrenmitglied

Frau Ursula Stempfle 

im Alter von 97 Jahren. 

Ursula ist im Januar 1950 unserem Verein beigetreten und hat fortan ihre Heimat bei 
den Turnern gefunden. So beteiligte sie sich rege und mit großem Erfolg bei regionalen 
Turnwettkämpfen gegen unsere Nachbarvereine. Im August 1952 vertrat sie erfolgreich 

unseren Verein beim Bezirksturnfest, das der SVB damals austrug. 

Auch in der Sparte Wintersport war sie und ihre Familie aktiv, ihre Söhne waren 
unter anderem begeisterte Skirennläufer.

Ihre Treue zum Verein drückt sich in der langjährigen Mitgliedschaft aus, wofür sie im 
Jahre 2000 mit der Ehrenmitgliedschaft gewürdigt wurde.

Wir können in der Stunde des Abschiedes nur noch einmal aufrichtig Danke sagen.
Unser Mitgefühl gilt Ihren Angehörigen.

Der Sportverein Bruckmühl wird Ursula immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft
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Nachruf
Am 26.11.2023 verstarb unser langjähriges Ehrenmitglied

Herr Ernst Ampletzer

Im Alter von 88 Jahren.

Ernst ist im Jahr 1951 unserem Verein beigetreten. Seine sportliche Heimat fand er als 
Jugendlicher bei den Fußballern. Er war unserem Sportverein immer wohl gesonnen.

Da die alte Sportgaststätte damals für größere Versammlungen zu klein war, fanden die 
Jahresahauptversammlungen bei den Wirtsleuten Leni und Ernst statt.  Die beiden waren 
auch die Herbergseltern unseres Sportvereins nach dem Abriss des alten Geländes bis zum 

Neubau des heutigen Sportheimes. 

Seine Geselligkeit und sein Humor haben ihm viele Freunde im Verein eingebracht. Für 
seine langjährige Mitgliedschaft wurde er im Mai 2005 zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir können für all das, was er für den Sportverein erbracht hat, und für seine Vereinstreue 
nur noch einmal aufrichtig Danke sagen.

Der Sportverein Bruckmühl wird Ernst immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft
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Hauptverein

Gut positioniert für die Zukunft
Berichte der Vorstandschaft - Abschied von Silvia und Otto Afflerbach

Unser SV Bruckmühl (SVB) kann gut positioniert 
in die Zukunft blicken. So konnten wir in den ver-
gangenen zwölf Monaten auch einen positiven 
Trend in der Mitgliederentwicklung verzeich-
nen. Das Volksfest entpuppte sich wieder als 
der überregionale Anziehungspunkt. Letztlich 
konnten auch viele Top-Ergebnisse und Erfol-
ge auf dem sportlichen Sektor gefeiert werden. 
Dies waren nur einige der Kernbotschaften, die 
bei der Jahreshauptversammlung (JHV) in dem 
mitgliederstärksten Verein der Marktgemeinde 
Bruckmühl im Juli durch unsere SVB-Vereinsfüh-
rung präsentiert wurden.
Nach einer kurzen Begrüßung durch Bernhard 
Gleissner folgte das Gedenken an die jüngst 
verstorbenen Mitglieder: Im Jahr 2022 waren 
dies Hubert Zobel, Robert Röder, Reinhard Hetz 
sowie Hermann Müller und Adolf Stoib. In 2023 
folgten leider Engelbert Goldmann, Ludwig 
Maier, Karl Ampletzer sowie Emil Eder und Wil-

helm Fierlbeck.
Danach folgte der Jahresrückblick unseres 
SVB-Vorstandes mit einer sympathischen Einlei-
tung: „Liebe Mitglieder, ich bin jetzt 2 Jahre als 
1. Vorstand im Amt. Ich kann mich noch genau 
an die Versammlung von vor 2 Jahren auf der 
Terrasse erinnern. Etwas aufgewühlt nach der 
Wahl, in die Fußstapfen vom Klaus tretend, habe 
ich damals den Agenda Punkt „Sonstiges – Wün-
sche – Anträge“ einfach übersehen und die JHV 
abrupt beendet. Keine Sorge, diesmal ziehen 
wir das bis zum bitteren Ende durch“.
Als größte Ziele und wichtigste Projekte der zu-
rückliegenden beiden Jahre führte er dann die 
Digitalisierung, die Tartanbahn Komplettsanie-
rung, die Flutlichtumstellung auf LED-Technik 
inklusive den Aufbau von drei neuen Lichtmas-
ten, die finanziellen Herausforderung rund um 
die Corona-Pandemie, den „Schlussstrich unter 
den TCBF“ sowie die weitere Forcierung der 

Jugendarbeit in den 
Sparten Tennis, Tisch-
tennis und Wintersport. 
Auch beschäftigte die 
neue Sprinkler-Anlage 
auf dem „Einser-Platz“ 
und der Hangabtrag am 
„Zweier-Platz“ die Vor-
stands-Crew. 
Das Zwischenfazit von 
Bernhard Gleissner, 
„wir mussten schon 
das ein oder andere 
harte, unliebsame und 
n e r v e n a u f re i b e n d e 
Match mit der deut-
schen Behördenbüro-
kratie spielen, alles in 
allem ganz schön viel 
Arbeit, an der wir uns 
fast übernommen hät-

Unser 1. Vorstand Bernhard Gleissner bei den Vorbereitungen...
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Hauptverein

ten. Mittlerweile ist aber wieder alles im grünen 
Bereich. Mein großer Dank schon mal vorab an 
meine Vorstandskollegen und alle die geholfen 
haben. Wir müssen ja nicht unbedingt mit 180 
km/h weiterfahren, 120 ist ja auch eine gute Ge-
schwindigkeit“. 
Bei seinem Ausblick stehen für unseren 
SVB-Vorstand samt seiner Vorstands- und Aus-
schuss-Mannschaft folgenden Themen auf der 
Agenda: Rücklagenbildung, weitere Intensi-
vierung der Nachwuchsarbeit bei den jugend-
schwachen Sparten und Gespräche mit Spa-
ten-Verantwortlichen.
Erfreut zeigte er sich, dass mit Miri, Michi und 
Doris der „Verjüngungsprozess“ in der Vorstand-
schaft weiter geht. 
Ein besonderes Highlight war vor allem auch 
der Besuch eines BR-Fernseh-Teams auf der 
„Bruckmühler Wiesn“. Rund um die BR-Radltour 
2023 dreht der BR einen TV-Imagetrailer über 
die Radltour-Zwischenstation Bruckmühl. Unser 
SVB-Vorstand Bernhard Gleissner führte das TV-
Team über unser Volksfestareal und stand dabei 

für diverse Fragen routiniert Rede und Antwort. 
Eine echt coole Sache! So etwas gibt es nicht 
alle Tage!
Dann widmete er sich dem sportlichen Bereich, 
„alle Sparten machen hier einen fantastischen 
Job, vom Jugend- bis hin zum Erwachsenen-
bereich. Sie machen sich viele Gedanken, wie 
sie ihre Sparten in die nächsten Jahre sportlich 
solide führen. Jugendarbeit wird dabei großge-
schrieben. Von Kids Days über Schnuppertrai-
nings zu Trainingscamps. Der Zulauf ist teils so 
groß, dass trotz Hallendritteldoppelbelegung 
keine Minis mehr aufgenommen werden kön-
nen. Es fehlt hinten und vorne an Hallenzeiten. 
Jede Sparte erzielte auch entsprechende sport-
liche Erfolge in ihren Ligen, die auf den Jahres-
hauptversammlungen der Sparten entspre-
chend gewürdigt werden“.
Auf der großen „Plus-Seite“ nannte er das 50-jäh-
rige Jubiläum unserer SVB-Tischtennisler. Hier 
trägt das „Nachwuchs-Scouting“ mit einer „Ju-
gendsichtung“ auch erste Früchte. 
Auch bei unseren SVB-Tennislern „läuft es“. Je-

...und während des Fernsehinterviews
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Hauptverein

des Jahr können mehr Mannschaften, vor allem 
auch im Jugendbereich, gemeldet werden. Da-
bei waren so genannte „Schnuppertrainings“ 
mit der Grundschule waren so erfolgreich, „dass 
man jetzt erst durchschnaufen muss“.
Als sportliche Eckpfeiler nannte er die „Erste“ 
unserer SVB-Fußballer, die ihre zweite Saison 
in der Landesliga mit einem hervorragenden 5. 
Platz abgeschlossen haben - zwei Siege aus den 
letzten sieben Spielen und wir wären in die Bay-
ernliga aufgestiegen.
Daneben hat unser SVB-Ski-Ass Christoph Bren-
ce wieder hervorragende Platzierungen im Na-
tionalkader des Deutschen Ski Verbands erziel-
te und im vergangenen Winter seinen ersten 
A-Kader Einsatz im Weltcup in Bormio auf der 
Stelvio Abfahrt, eine der schwersten und an-
spruchsvollsten Abfahrtsstrecken im Weltcup-
zirkus, gefeiert. Dabei gelang ihm als zweitbes-
ter Deutscher ein toller 42. Platz. Er hätte sogar 
seine ersten Weltcup-Punkte, innerhalb der Top 
30, sammeln können, wäre ihm nicht kurz vor 
Schluss ein kleiner Fehler passiert.
Die Handball Damen sind erstmalig in die Be-
zirksoberliga aufgestiegen. Und dies mit der 
Zielvorgabe als Aufsteiger nicht gleich wieder 
abzusteigen. Also ein Durchmarsch über zwei 
Ligen – „Frauenpower pur“.
Bei der „Verabschiedung“ von Silvia und Otto 
Afflerbach kam es im Anschluss daran zu zwei 
großen Beifall-Szenen auf „offenere Sport-
heim-Bühne“. 
Stirnrunzeln löste bei vielen Anwesenden unse-
rer JHV der Bericht von unserem „zweiten SVB-
Chef“ Hannes Dörnberger aus. Aus bekannten 
Gründen wird unsere Tartanbahnanlage kom-
plett neu gebaut. Wer dabei denkt, „na ja, da 
sind natürlich ein paar Planungen einzureichen, 
ein paar Baufirmen zu engagieren und los geht 
es – irrt, und zwar gewaltig. 
Mit der jetzt folgenden Zeit-Aufstellung im 
Stenogramm-Stil soll am Beispiel „Neubau Tar-
tanbahn“ aufgezeigt werden, was für ein „Pla-
nungs- und Umsetzungsmonster“ sich hinter 
dem „Mamut-Projekt“ verbirgt:  

• September bis Oktober 2021 – Einho-
lung von Angeboten
• Zeitlich parallel dazu wurden noch die 
Themenbereiche Flutlichtumstellung auf LED 
und VereinOnline „beackert“
• Frühjahr 2022 Begehung mit Land-
schaftsarchitekt & Gutachter
• Parallel Start des Antragsverfahrens 
beim BLSV
• März 2022 zweites Gespräch mit Bür-
germeister Richard Richter 
• Beauftragung des Gutachters
• Mai 2022 Boden-Probenentnahme
• Juli 2022 Ergebnis Boden-Gutachten 
liegt vor
• September 2022 Kostenschätzung Ha-
rald Hell 1.182.252 €
• Oktober 2022 drittes Gespräch mit 
Bürgermeister Richard Richter
• Antrag inkl. Einsparpotentiale Ham-
merwurf/Diskusanlage, Stabhochsprung, 
Wassergraben, Kleinkram => in Summe etwa 
120.000 €
• November 2022 Entscheidung Markt-
gemeinderat über Zuschuss von 800.000 €
• November 2022 bis Januar 2023 finaler 
Regelantrag BLSV – das Antragsvolumen um-
fasst 23 Dokumente!!
• März 2023 Genehmigung zum vorzei-
tigen Maßnahmenbeginn durch den BLSV mit 
anschließendem Start der Ausschreibung
• April 2023 Angebote mit Vergabeemp-
fehlung
• Juni 2023 Auftragsvergabe an Firma 
Swietelsky - positiver Nebeneffekt: etwa 135.000 
€ unter der Schätzung vom September 2022
• Die Gesamtkosten gliedern sich aktu-
ell wie folgt auf (Stand 27.07.2023):
• Baukosten 948.464,43 €
• Honorarberechnung Architekt 
90.304.09 €
• Baustellen- und Laboruntersuchung 
6.872,25 €
• Gesamt-Summe 1.045.640,77 €
• Dadurch ergibt sich eine Aufteilung 
der Kosten (Stand 27.07.2023)
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Hauptverein

Umweltfreundlich

LanglebigSicher

Wir bieten auch 
Ladestationen für
E-Autos an.

Photovoltaikanlagen – Stromspeicher – E-Mobility
Beratung - Planung - Montage - Wartung

Intelligente Lösungen aus erneuerbaren Energien

Jetzt NEU - 

Ladestationen für E-Autos

Ernst O. Afflerbach | Jägerkampweg 2 | 83052 Bruckmühl

Tel.: 08062/7769423 | www.afflerbach-solar.de

• 120.000 € SV Bruckmühl
• 209.128 € BLSV (auf Basis der aktuellen 
Kosten)
• 716.512 € Markt Bruckmühl (Zuschuss 
von bis zu 800.000 €, beschlossen durch den 
Gemeinderat am 27.10.2022)
• Aktuell etwa 83.500 € „Puffer“, wobei 
eine große Unbekannte nach wie vor die Belas-
tung des Aushubs ist - hier könnten im Extrem-
fall bis zu 77.500 € anfallen bei Schadstoffbelas-
tungsklasse 21.2 für den Kies und PAK-Gehalt 
über 25 g/kg der Bituminöse Tragschicht
• Baubeginn am 17.07.2023
• Sollte sich der Aushub als unbelastet 
herausstellen, wird das Budget aller Voraussicht 
nach ausreichen.

Danach übernahm der „Mann aller Finanzzah-
len“ das Zepter. Laut unserem Kassier Stefan 
Brence ist unser SVB auch auf dem finanziellen 
Sektor gut und vor allem sicher aufgestellt auch 
wenn wir nach seinen Aussagen in den zurück-
liegenden Monaten unter dem „Themenaspekt 
Finanzen & Wirtschaften“ nicht nur hart am 
Wind segeln, sondern auch mehrfach den Gür-
tel enger schnallen mussten. 

Schriftführer Otto Afflerbach gab einen Über-

blick über die Mitgliederstruktur. In der Gesamt-
betrachtung ist ein erfreulicher Mitgliederzu-
wachs zu verzeichnen.  In allen Altersstrukturen 
zeigt die Kurve leicht nach oben. Insgesamt 
gehören derzeit 2193 Mitglieder dem Verein an. 
Den größten Part bilden die Erwachsenen mit 
1277. Dazu kommen 741 Kinder bis 13 Jahre 
und 175 Jugendliche 14 bis 17 Jahre. Die Fuß-
baller führen die „interne Mitgliedertabelle“ mit 
572 an. Auf Platz zwei folgen die Turner mit 449 
vor den Handballern auf dem Bronze-Rang mit 
387.  

Wiesn-Bürgermeister Alex Zehetmaier berich-
tete mit einem nach oben zeigenden Daumen, 
dass die diesjährige „Fünfte Bruckmühler Jah-
reszeit“ im Zahlen-Daten-Fakten-Check erfreu-
licherweise nahtlos an die guten Ergebnisse 
von 2022 anschloss. Unsere familienfreundliche 
SVB-Wiesn war wieder der überregionale ge-
sellschaftliche Treff- und Höhepunkt. Danach 
streifte er kurz die organisatorischen Neuerun-
gen: Der Festzeltaufbau mit Unterstützung der 
Höglinger Burschen war topp, das Auslegen von 
Speisenkarten kam bei den Gästen aus nah und 
fern gut an, die Einführung des Registrierkas-
sensystems (Bedienungen mit Chips) war aus 
steuerlichen Gründen notwendig, der Spülmo-
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bileinsatz unserer SVB-Fußballer war gut aber 
arbeitsintensiv. „Summa sumarum waren diese 
Neuerungen durchweg positiv“, lautete sein Fa-
zit. 
Aufgrund einer intensiven Kiefer OP von unse-
rem Pressereferenten Torsten Neuwirth verlas 
Bernhard Gleissner seine kurzen Ausführungen. 
Im Kern ging es dabei um die Homepageauf-
tritte mit aktuellen Informationen samt guten 
Bildmaterial (hier haben wir in einigen, WENI-
GEN Bereichen doch noch „etwas Luft nach 
oben“). Auch sollten die Sparten neben den 
Plattformen der diversen Social Media Kanälen 
nicht die regionalen Printmedien vergessen (es 
gibt noch Leute, die aktuelle Informationen und 
Nachrichten nach bestimmten Rubriken, gut 
und übersichtlich aufbereitet, quasi Schwarz 
auf Weiß, täglich in der Hand halten wollen). 
Nach seiner Darstellung stehen die Türen da für 
uns bei den entsprechenden Medienvertretern 
sehr weit offen. Als jüngstes Beispiel führte er 
die Medien-Arbeit rund um unser Volksfest an. 
In den regionalen Zeitungen und Zeitschriften 
wurden über unsere SVB-Wiesn 19 Artikel mit 52 
Fotos veröffentlicht. 
Mit dem Foto-Schnappschuss vom ersten 
Wiesn-Samstag - „Tropen-Volksfest bei 40,7 

Grad“ - haben wir es nicht nur auf die Titelsei-
te vom „Mangfall-Boten“, sondern auch auf die 
Titelseite vom „Oberbayerischen Volksblatt“ 
geschafft. Und hier sprechen wir von einer Ge-
samt-Auflage von rund 100 000 Belegexempla-
ren. Neben den Social Media Plattformen und 
den Print-Medien sollten wir aber auch bei 
der Außendarstellung unsere regionalen und 
überregionalen „On Air“ Radio-Sender nicht ver-
gessen. Bei dem zum OVB-Medienhaus gehö-
renden Radio-Sendern „Charivari“ und „Galaxy“ 
genießt der SVB eine sehr hohe Wertschätzung. 
Ein großes Indiz dafür sind die jüngsten Werbe-
maßnahmen rund um das Volksfest 2023. Hier 
konnten rund 30 Kurz-Werbeblöcke zu Sonder-
konditionen gesetzt werden. Auch berichteten 
beide Sender im vergangenen Jahr über eine 
Kids-Nachwuchsaktion unserer Handballer – 
Kostenfrei! 
Mit einem GROSSEN DANKESCHÖN an die ge-
samte engagierte SVB-Helfer-Crew beendete 
Bernhard Gleissner die JHV. 

Anmerkung:
Über das Ergebnis der Neuwahlen haben wir ja 
schon im SPORTREPORTER 3-2023 berichtet. 
© Torsten Neuwirth
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DANKESCHÖN Silvia:

Silvia war seit 2004, also 19 Jahre lang, die Che-
fin unserer SVB-Geschäftsstelle. Die „gute Fee“ 
hat immer an alles gedacht und wusste in allen 
Dingen Bescheid. „Du warst zuverlässig wie ein 
Uhrwerk, immer freundlich und liebenswert“, 
lobte Bernhard Gleissner. Zu ihren vielfältigen 
Aufgaben gehörten unter anderen das Einpfle-
gen der Neumitglieder in das SVB-Verwaltungs-
system, die Buchhaltung samt Aufbereitung der 
Unterlagen für den Steuerberater, die Unterstüt-
zung der Vorstandschaft bei Terminen, die Be-
schaffung von Präsenten, Planung von diversen 
Veranstaltungen, die Betreuung des SVB-Archivs 
und natürlich die kompetente Ansprechpartne-
rin in den Geschäftsstellen-Sprechstunden am 
Donnerstag.

DANKESCHÖN Otto:

Otto war seit 2014 Schriftführer im Hauptverein 
und Mitglied im Vorstand. Diese Aufgabe bein-
haltete auch die Mitgliederverwaltung und ent-
sprechend war Otto auch in die Digitalisierung 
des Vereins involviert. Seine handwerklichen Ein-
sätze gingen weit die Aufgaben eines Schriftfüh-
rers hinaus.  Er wird uns künftig auch weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ehrung von Ernst Schusser zum 
Ehrenmitglied

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurde auch noch Ernst Schusser (aktiv bei den 
SVB-Fußballern und SVB-Eisstockschützen). Die 
Ernennungsurkunde erhielt der langjährige Lei-
ter des bayrischen Musikarchivs aus Händen von 
unserem SVB-Vorstand Bernhard Gleissner.

©Torsten Neuwirth
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Ehrenabend des SV Bruckmühl 2023
Danke für die langjährige Vereinstreue

Beim „Startschuss“ zum „Ehrenabend des SV 
Bruckmühl (SVB)“ war die SVB-Sportheim Gast-
stätte gut besucht. Punkt 19 Uhr eröffnete 
SVB-Vorstand Bernhard Gleissner die „15. Eh-
ren-Gala“. 52 Mitglieder erhielten aufgrund ihrer 
Verdienste, ihrer Vereinstreue oder langjährigen 
Mitgliedschaft verschiedene Ehrungen und Aus-
zeichnungen.
Es gäbe keinen Verein ohne seine Mitglieder, wir 
haben mit knapp 2200 eine Menge davon. Einen 
besonderen Stellenwert haben diejenigen, die 
über lange Jahre unserem SVB die Treue halten 
oder sich weit über das normale Maß hinaus 
engagieren und sich auf ehrenamtlicher Basis in 
den Dienst des Vereins stellen“, zeigte sich SVB-
Chef Gleissner stolz.
Den großen Ehrungsreigen eröffnete er mit der 
Ernennung von den neuen Ehrenmitgliedern. 
Unter großem Applaus erhielten Hans Brenner, 
Klaus Eberl, Elisabeth und Franz Eder, Gerhard 

Keller, sowie Josef Kolb, Willi Reitter, Christl Steffl, 
Rudolf Stempfle und Manfred Wilms nicht nur 
ihre goldfarbenen Urkunden, sondern auch gro-
ße Brotzeitteller.
Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde die 
Ehrennadel in Gold an Elisabeth und Franz Eder, 
Christl Steffl und Manfred Wilms verliehen.
Auf ein Viertel-Jahrhundert Vereinstreue können 
Kirsten August, Josef Gebhardt, Harald Gürtler, 
Katharina Hetz, Simon Keller, Markus Killer, Hilde-
gard Klein, Markus Kriechbaumer, Hans-Günther 
Lohmann, Torsten Matzenhöfer, Andreas Münch 
sowie Christina Paul, Jürgen Petri, Maria Pichler, 
Bianca Renz, Martin Rochi, Petra Scherer, Marlene 
Sigl-Kolb sowie Daniela und Georg Ziegltrum zu-
rückblicken. Für ihre Standhaftigkeit bekamen sie 
die Ehrennadel in Silber überreicht.
Für besondere Verdienste für den Verein konnten 
Bernhard Gleissner, Sirgid Hamal, Anne Günzl, 
Ludwig Palloks, Udo Zierhut, sowie Johann 

Ehrenmitglieder und SVB-Vorstandschaft:Ein „Prosit-Glaserl-Sekt“ auf die neuen Ehren-
mitglieder mit der Vorstandschaft desSV Bruckmühl
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Gestatten – die neuen Träger der silbernen und bronzenen Verdienstnadel für
vorbildhaftes und ehrenamtliches Engagement

Seite 19BruckmühlerBruckmühler
WirWir Seite 19BruckmühlerBruckmühler
WirWir

Gartenstraße Position Ortsplan 78

Lieferservice

VHS Kurs:
Wein-Basics: Einblicke in 
die Welt der Weine
mit Emmi und Willi Reitter

Termin: Freitag, 24. April 2015 
18.30 bis 21.30 Uhr

Gasthaus Weihenlinden
12 Euro + 12 Euro Verzehrgeld

Sie sind an Wein interessiert und möchten mehr über die 
faszinierende Welt des Weins erfahren?
Dieses Basisseminar hält Grundlegendes bereit über 
Anbaugebiete, Rebsorten, Qualitätsmerkmale, den richtigen 
Umgang mit Wein und wie der Wein vom Rebstock in die 
Flasche kommt. Natürlich bleibt es nicht nur bei der Theorie. 
Bewusstes Probieren (Aussehen- Geruch-Geschmack) von 
typischen Weiß- und Rotweinen erschließt uns genussvoll die 
vielfältigen Aromen- und Geschmacksvarianten.

Entdecken und genießen Sie in einem gemütlichen Nebenraum 
des Gasthauses Weihenlinden die Welt der Weine.

Anmeldung bei der VHS Bruckmühl www.vhs-bruckmuehl.de, 
Telefon 08062-70570

Erweitern Sie Ihr Weinwissen!

Text und Foto: Emmi Reitter

Stürzer, Harry Gürtler und Tanja Mertes aus den 
Händen vom SVB-Vorstand in Empfang nehmen. 
Markus Rühl, Michael Strasser, Stephan Keller, 
Michael Lindner, Martin und Silvia Zellner, sowie 
Markus Weiß, Melanie Holy, Markus Feldhaus und 
Rasso Steffl erhielten für ihr langjähriges ehren-
amtliches Engagement die bronzene Verdienst-
nadel.

Für die musikalische Umrahmung des Abends 
sorgten traditionell Maria und Georg Kellerer. Die 
Geschwister erhielten für ihre musikalischen Dar-
bietungen mehrfach Szenenapplaus. Zum Ende 
der geselligen Veranstaltung wurden nach dem 
großen Foto-Shooting bei dem einen oder ande-
ren Getränk noch alte Geschichten ausgetauscht.

©Torsten Neuwirth

Hauptverein
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Aufgrund ihrer 25-jährigen beziehungsweise 50-jährigen Vereinstreue erhielten die
Geehrten die silberne und goldene Ehrennadel

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Mokka, 1.2 Direct Injection Turbo 
74 kW (100 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 
6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

SCHON AB 19.900,– €

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5-5,5 l/100 km;
Kurzstrecke: 6,5-6,5 l/100 km; Stadtrand: 5,3-5,3 l/100 km;
Landstraße: 4,8-4,8 l/100 km; Autobahn: 5,9-5,9 l/100 km;
CO2-Emissionen (kombiniert): 125-124 g/km.1

1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP 
(Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, 
das das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer 
Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoffverbrauch und die 
CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten 
Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden 
auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren 
beeinflusst.

Vagenerstr. 1-3 / 83052 Bruckmühl / Tel. 08062/7070-0
www.opel-mitteregger-bruckmuehl.de

DER MOKKA /

TRAUEN SIE SICH,
ANDERS ZU SEIN.
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des 
SV Bruckmühl Mitte des Jahres wurde traditio-
nell nicht nur ein detaillierter Zahlen-, Daten-, 
Fakten-Check der kompletten Vorstandschaft 
vorgelegt, sondern auch bei den turnusmäßigen 
Neuwahlen die „Kommandobrücke“ für die kom-
menden zwei Jahre wieder zusammengestellt.
Hierbei kam es zu einer Neubesetzung unserer 
„Geschäftsstellen-Leitung“.
Doris Panzer hat dabei die Tätigkeit von Silvia 
Afflerbach übernommen.

Für all diejenigen, die Doris noch nicht persön-
lich kennengelernt haben, hier ein „Blick hinter 
die Facetten einer sehr sympathischen Frau“ in 
der „SVB-Schaltzentrale“. Ihr „Arbeits-Revier“ liegt 
zu festen Zeiten in der Sportheim-Gaststätte, 1. 
Stock, gleich 1. Tür rechts, „hier wird ihnen gerne 
mit vielen Informationen geholfen“. 

Neue Leitung in der Geschäftsstelle
Vorstellung Doris Panzer  im Interview mit Torsten Neuwirth

Für das Interview stand sie unserem „SVB-Pres-
sefuzzi“ Torsten Neuwirth auf sympathische Art 
Rede & Antwort!

Gleich zu Beginn eine „indiskrete“ Frage, auf 
wieviel „Lenze“ kannst du zurückblicken?
54
Wie sieht es aus mit „verliebt, verlobt, verhei-
ratet“?
Ich bin seit 24 Jahre mit unserem SPORTREPOR-
TER-Redakteur Wolfi verheiratet, wir haben zwei 
Kinder Moritz (23 Jahre) und Lisa Marie (21)
Seit wann bist du beim SVB?
Wir sind 2004 von München nach Vagen gezo-
gen und schon ein Jahr später, also 2005, dem 
SVB beigetreten
Wie sieht es mit deinen Aktivitäten beim SVB 
aus?
Von Anfang an habe ich mich bei der Sparte 

Hauptverein
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Doris Panzer an ihrem Arbeits

Tennis im Jugendbereich sehr engagiert. Da-
bei war ich viele Jahre Jugendwart und Sport-
wart, sogar mal 2. Vorstand. Zeitweise habe ich 
den hektischen Spielbetrieb von 17 Jugend-
mannschaften beim TC Bruckmühl Feldkirchen 
organisiert und koordiniert. Mein Highlight: 
Zum 100jährigen Geburtstag des SVB habe ich 
das erste Leistungsklassenturnier veranstaltet, 
das letztendlich der Auftakt für zahlreiche Ju-
gend- und Erwachsenenturniere wurde. Seit 
einigen Jahren spiele ich wieder selbst aktiv 
Mannschaftstennis, wobei der gesellschaftliche 
Aspekt im Vordergrund steht (den letzten Satz 
begleitet sie mit einem Lächeln, Anmerkung des 
Interviewers)
Was magst du besonders?
Ich verreise gerne und feiere gerne. Ich bin ger-
ne in Gesellschaft, brauche aber auch Einsamkeit 
zum Entspannen. Am wohlsten fühle ich mich 
im Kreise meiner kleinen Familie, ich bin wohl 
„so eine Art Glucke“
Hast du eine musikalische Ader?

Früher habe ich Flöte und Orgel gespielt. In den 
letzten Jahren leider nicht mehr
Kannst du dich an deine 1. SVB-Wiesn erin-
nern?
Ja, 2006, da sind wir das erste Mal mit eingezo-
gen
Hast du eine Lieblingsfarbe?
Rot
Gibt es etwas, was du gar nicht magst oder 
dich echt nervt?
Wenn keine kalten Getränke im Kühlschrank 
sind. Hemdenbügeln mag ich gar nicht
Wie sieht es mit deinem Musikgeschmack aus
Kommt auf meine Stimmung drauf an, eigent-
lich querbeet von Klassik bis Punk
Wie sieht es mit einem Lieblingsessen aus?
Spaghetti Bolognese
Dankeschön für deine Zeit und deine sympa-
thische Offenheit
Hat Spaß gemacht, immer wieder gerne

©Torsten Neuwirth 
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iesböck
Heufeld·Wasserburg

Wasserburg
Molkerei-Bauer-Straße 11
Telefon 08071 59788-0

wasserburg@wiesboeck.name

Heufeld
Pettenkoferstraße 21
Telefon 08061 9376-0

heufeld@wiesboeck.name
www.autoteile-wiesboeck.de

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 12 Uhr

Bei uns bekommen Sie 
Autoteile & Zubehör, Werkzeuge 
und Werkstatteinrichtung
von über 300 Herstellern.
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Krank, verreist oder eingeladen zur Hochzeit; 
das waren die Gründe für leider keinen neuen 
Teilnehmerrekord bei einer Vereinsmeister-
schaft. Immerhin nahm die Sonne den ganzen 
Tag teil.

Vormittag ist immer Einzelschießen. Mit Start-
nummer 5 ging Franz Binder auf die Bahn. Beim 
Stöcke schießen zog er seinen Mitkonkurrenten 
auf und davon, 50 von 60 möglichen Punkten 
allein in dieser von 4 Disziplinen. Am Ende wa-
ren es 126 Gesamtpunkte und mit Abstand 
Platz 1. Zweiter wurde Charly Trenkler mit 106 
und Dritter Hans Binder mit 93 Punkten.
Für die Damenwertung wurde das „Kombinie-
ren“ gestrichen, stattdessen auf den Lattenzaun 
geschossen. Als souveräne Siegerin tat sich Mi-
riam Beselmüller mit 89 Punkten hervor. 
Zwanzig Teilnehmer zogen zu Beginn der 
Mannschaftsmeisterschaft jeweils eine Spiel-
karte von Ass bis 10-er und wurden so per Zu-
fall zusammengelost. 

Manche versuchten es mit Stockwerfen oder –
kugeln, was bekanntlich selten hilft. Am Ende 
setzte sich die bestechende Tagesform von 
Franz Binder durch. Franz holte nach dem Ein-
zelsieg auch die Mannschaftmeisterschaft. Mit 
von der Partie im Siegerteam „König“ waren 
Gabi Klein, sowie Werner Huber und Harald 
Elschker. Gabi und ihre „drei heiligen Könige“  
strahlten zur Siegerehrung mit ihren „Goldme-
daillen“ um die Wette.

Maxlrainer Cup in Westerham
Vermutlich ist 2023 das Jahr mit den meisten 
Turnierteilnahmen. Zwischen Dreikampf und 
Vereinsmeisterschaft ließen es sich Ale Berg-
bauer, Peter Michnik, Alex Rohner und Charly 
Trenkler nicht nehmen, auch noch das Turnier 
der Westerhamer Stockschützen zu besuchen. 
Für einen Stockerlplatz reichte es nicht, aber 
immerhin wurde Ebersberg auf den letzten 
Platz verwiesen und Nachbar Waldheim 13:3 
geschlagen. 

Die Vereinsmeister Franz Binder & Miriam Beslmüller mit Vorstand Franz Wasl

Vereinsmeister bei den Stockschützen
Franz Binder und Miriam Beslmüller
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Straßenturnier in Au
Mit zwei Moarschaften, eine davon unser be-
währtes Damenteam, wollten gerne auch ein-
mal auf Straße schießen. Rund um das Auer 
Sportgelände lud der ASV ein. 18 Teams spiel-
ten spaßige Runden, der Ernst blieb zu Hause. 
Unwichtig aber hier doch erwähnt: die Männers 
wurden Dritter, die Mädels Achter. Alle Achtung! 
Aufgrund eines Auswertungsfehlers wurde es 
nach der Siegerehrung sogar Platz 7. Und in 
bester Laune wird es bei den Mädels poetisch:
Die Mädels tapfer und allein,
wollten ohne (Männer) Sieger sein,
drum ham`s ein Mädelsteam gemacht,
und am End war’s dann Platz 8 (bzw. 7)

Kirtaschießen 
ist mittlerweile eine feste Einrichtung gewor-
den. 5 in Worten „fünf“ Moarschaften nahmen 
sich an einem Montag Zeit. Ein Siegerteam gab 
es auch. Rita Gleissner, Bruno Stach, Anton Ede-
rer und natürlich Vereinsmeister Franz Binder 
gewannen alle 4 Spiele.

Kiefersfelden zum Zweiten

Mädelsteam in Kiefersfelden

Schon im Frühjahr reiste der Vereinsbus mit 2 
Mannschaften nach Kiefersfelden zum 50-Jäh-
rigen Jubiläum des ASV Kiefersfelden. Nun fuh-
ren erneut eine Damen- und eine Herrenmann-
schaft zum internationalen Herbstturnier an 
den Grenzort. Dass hier die Trauben sehr hoch 
hängen, bestätigte die Platzierung der Damen. 
Die Herren wurden mit Ale Bergbauer, Hans 
Binder, Charly Trenkler und Franz Wasl fünfter.

Haisl aus
ist das letzte Turnier der Stockschützen, be-
vor das Haisl winterfest gemacht wird. Schon 
wieder nahmen 5 Mannschaften trotz Kälte 
teil. Unsere Mädels sind mittlerweile schon so 
selbstbewusst, dass für sie keine besonderen 
Auslosungskriterien mehr gelten. Noch im Vor-
jahr wurden die Mädels auf alle Teams so gut es 
ging gleichermaßen verteilt. Ein reines Damen-
team hatte der Zufall aber nicht gewollt. Sie-
ger mit 7:1 Punkten waren Dani Schöpf, Georg 
Mühlhammer, Charly Trenkler und Wolfgang 
Gall.
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Metzgerei
Josef Killer
Göttinger Str. 24
83052 Bruckmühll
Tel. 08062 / 5844 
Fax 08062 / 6338 

• Eigene Schlachtung
• Imbiss
• täglich Mittagsmenü
• Partyservice

Alle Teilnehmer und Fans der Vereinsmeisterschaft

www.karmann-zimmerei.de

08062/9490

info@karmann-zimmerei.de

Ihr Zimmerei-Meisterbetrieb 
im Bereich Holzbau, Dach & Fassade
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Man liebt sein Hobby und führt es immer gerne 
aus. In der dritten Landesliga Saison ist der Win-
ter aber wieder sehr willkommen. Die Belastung 
ist einfach enorm hoch. Um die 45 Spiele müs-
sen unsere Männer in einem Jahr abspulen. Im 
Sommer vier Wochen Pause und dann geht es 
wieder los. Das raubt Energie, vor allem wenn 
man, so wie unsere Spieler, ohne Geld für den 
SVB spielt. Für die meisten anderen Landesligis-
ten ist dies undenkbar. Dort wird immer mehr 
Geld in die Teams gesteckt, oft ohne Erfolg.
Dies wird und soll sich bei uns aber auch nicht 
ändern. Umso erstaunlicher ist es, wie sich unse-
re Mannschaft auf dem Feld und vor allem Wo-
che für Woche präsentiert. Wir als Bruckmühler 
können alle stolz sein auf unsere Spieler. Denn 
wir stehen zum Winter wieder nicht auf einem 
Abstiegsplatz, nicht einmal auf einem Relega-
tionsplatz für den Abstieg. Nach 21 gespielten 
Spielen haben wir 26 Punkte, dadurch haben 
wir 7 Punkte Abstand auf einen Relegationsplatz 
und 9 Punkte auf einen direkten Abstiegsplatz.
Das Trainerteam, Mike Probst und Michi Wolff, 
weiß aber gut, dass es noch keinen Grund gibt, 
sich zurück zu lehnen. Es sind noch 15 Spiele zu 
spielen. Das dies gut klappt, fährt man wieder 
gemeinsam ins Trainingslager. Mitte Februar 
geht es mit über 40 Leuten nach Kroatien. Hier 
wird man sich in fünf Tagen gut auf die verblei-
benden Spiele vorbereiten. Mit dabei sind auch 
wieder unsere Herrenteams 2 &amp; 3. Auch 
dies hebt uns von den meisten Landesligisten 
ab. Oft fährt diese nur mit der Ersten ins Trai-
ningslager. Das wollen wir nicht. Wir fahren mit 
allen, da im Alltag leider oft der Kontakt auf der 
Strecke bleibt. In den fünf Tagen sind alle zu-
sammen und werden nur für die Trainingsein-
heiten getrennt. Dies ist ein Baustein, den wir als 
sehr wichtig ansehen!
Betrachtet man die Leistungen von unserer 
Zweiten und Dritten, kann man nur den Hut vor 
den Teams ziehen. 
Unsere Zweite steht in der A-Klasse auf Platz 3. 
Der Abstand zum Relegationsplatz beträgt 4 

Punkte. Die Leistung ist vor allem als sehr gut 
zu betrachten, da die Zweite in der Hinrunde 
sehr häufig ohne Unterstützung aus der ersten 
Mannschaft auskommen musste. In der Rück-
runde heißt es, dranbleiben und auf Ausrut-
scher der anderen Teams warten.
Unsere Dritte steht im Mittelfeld der B-Klasse. 
Bedenkt man, dass es in der Hinrunde einige
Personalprobleme gegeben hat, ist dies eine 
ordentliche Leistung. Es durften teilweise sogar 
einige AH-Spieler einspringen. Die das aber mit 
viel Freunde machten und sich, wenn Not am 
Mann ist, bestimmt auch in Zukunft zur Verfü-
gung stellen werden.
Das Fazit der Hinrunde: “Es läuft weiterhin rund 
im Herrenbereich der Sparte Fußball”. Wir wün-
schen allen eine schöne Adventszeit und einige 
ruhige Wochen!
Allerdings nicht zu lange, denn bereits Ende Fe-
bruar geht es wieder um Punkte.

©Stefan Keller

Fußball

Der Winter kann kommen

24 Stunden für Sie da:

u hochwertige Markentreibstoffe + Autogas

u  Auto-Pflege in unserer lackschonden 

Waschanlage

u Anhänger-Verleih

u  Entdecken Sie unsere VIVA Genusswelt 

mit ofenfrischen Angeboten und vielfältigen 

Kaffee-Spezialitäten

u DVD-Verleih

u  Postservice mit Annahme von Briefen, 

Päckchen + Paketen sowie Briefmarken-Verkauf

Auftanken und genießen 
bei Ihrer OMV Tankstelle

www.omv.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
OMV Tankstelle Stahuber
Albert-Mayer-Str. 22, 83052 Bruckmühl
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Fußball

Geburtstagsbesuch beim Ehrenmitglied

Nach dem Motto „Ehre, wem Ehre gebührt“ machte sich eine kleine Geburtstags-Delegation 
des SV Bruckmühl mit Chef Bernhard Gleissner und Johann Stürzer, 3. Spartenleiter SVB-Fuß-
ball, auf den Weg zu einem Gratulationsbesuch. Galt es doch eine SVB-Fußball-Legende hoch 
Leben zu lassen. Grund für die Reisetätigkeit: Unser Günter Englbrecht wurde 80 Jahre jung. 
Ab dem Jugendalter ist Günter mit dem Fußball und dem SVB eng, sehr eng verbunden. 
Obwohl er selber nie „gegen den Ball getreten hat“, galt seine große Leidenschaft immer und 
von je her dem Fußball. So hat er sich über Jahrzehnte in verschiedensten Spartenleitungs-
funktionen in den Dienst unserer SVB-Kicker gestellt und so maßgeblich an der positiven 
Spartenentwicklung mitgewirkt. So ist es auch nicht verwunderlich, dass er heute noch als 
Schatzmeister beim Förderverein der SVB-Fußballer aktiv mitwirkt. Wann immer es geht, fie-
bert er auch bei den Heimspielen „seiner SVB-Fußballer“ mit. Bei dem „Dreier-Treffen“ wur-
den natürlich auch etliche alte Anekdoten aus der „SVB-Fußball-Geschichtskiste“ gekramt.  

©Torsten Neuwirth

Bernhard Gleissner und Johann Stürzer zu Besuch bei Günther Engelbrecht zum 80.!
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Saisonhalbzeit beim Handball
Wie immer um diese Jahreszeit haben unsere 
Handballmannschaften knapp die Hälfte der 
Saison hinter sich.

Mini-Minis, Minis und die gemischte E konnten 
sich bei diversen Spielfesten mit gleichaltrigen 
Kindern messen und sammelten teilweise erst-
mals Erfahrungen bei „echten“ Handballspielen.
Am Punktspielbetrieb nehmen darüber hinaus 
7 Bruckmühler Teams teil.

Seit langer Zeit konnte dabei im Jugendbereich 
wieder eine weibliche D an den Start gehen. 
Zwar wurden alle 3 bisherigen Spiele in der 
Bezirksklasse verloren, jedoch kam dies keines-
falls überraschend. Die Spielerinnen kämpfen 
erstmals in ihrem Sportlerleben gegen andere 
Teams um Punkte und treffen dabei teilweise 
auf Gegner, die einen Jahrgang älter sind.
Ähnliches gilt auch für die männliche D, aller-
dings konnten unsere Nachwuchsspieler be-
reits zwei Siege einfahren und belegen mit 4:6 
Punkten ebenfalls in der Bezirksklasse einen 
Mittelfeldplatz.
Unsere erfolgsverwöhnten männlichen C- und 
männlichen B-Jugendlichen finden sich mit 6:6 
bzw. 6:4 Punkten jeweils in der übergeordne-
ten Bezirksliga auf dem 3. Platz wieder. Die jahr-
gangsbedingt neuformierten Mannschaften 
brauchen noch etwas Zeit, um sich einzuspie-
len und werden sich im Laufe der Saison sicher 
weiter zusammen finden. 

Im Seniorenbereich wollte man ursprünglich 

Auch im Sommer findet Handball statt. Die für 
die kalte Jahreszeit prädestinierte Hallensport-
art Handball bietet auch im Sommer einiges für 
die Kids an. 
Zum einen bildet die mehrtägige Ausfahrt zum 

mit 3 Herrenteams antreten. U. a. Verletzungen 
und auswärtiges Studium führten jedoch dazu, 
dass die 3. Herrenmannschaft wieder zurückge-
zogen werden musste.
Die 2. Herrenmannschaft belegt mit 6:8 Punk-
ten in der Bezirksklasse einen Platz im Mittelfeld 
und liegt damit etwas hinter den eigenen Mög-
lichkeiten. Das ein oder andere Spiel mehr hätte 
man durchaus siegreich beenden können.
Die 1. Herrenmannschaft steht in der Bezirksliga 
2 Spieltage vor Abschluss der Hinrunde erfreu-
licherweise mit 15:3 Punkten an der Tabellen-
spitze. Dies war nicht unbedingt zu erwarten, 
nachdem man im Vergleich zum Vorjahr u.a. 
verletzungsbedingt auf mehrere Stammspieler 
verzichten muss. Allerdings zeichnet sich eine 
selten so spannende Saison ab. Nach Minus-
punkten liegen 6 Teams nur 3 Punkte ausein-
ander, ein klarer Aufstiegsfavorit kann entspre-
chend noch nicht ausgemacht werden.
Auch für unsere Damenmannschaft ist die Sai-
son bisher durchaus erfeulich verlaufen. Erst-
mals in der Vereinsgeschichte darf man in der 
Bezirksoberliga antreten. Nach 7 Spielen belegt 
man mit 4:10 Punkten den 9. Tabellenplatz un-
ter 12 Teams und hätte damit, Stand heute, mit 
dem Abstieg nichts zu tun. Optimismus ist auch 
deshalb angesagt, weil man nur in einem Spiel 
chancenlos war. dreimal hat man unglücklich 
nur mit einem Tor verloren und so kann man 
dem Rest der Saison durchaus zuversichtlich 
entgegensehen.

©Thomas Ultsch

Unterwegs in der Sonne
Rückblick auf Sommercamp der männlichen D-Jugend

Trainingslager einen Startschuss in die star-
tende Saison und den Wechsel der Jahrgän-
ge zwischen den Altersklassen. Nach diesem 
Startschuss beginnt eine Vorbereitungsphase, 
die grob in zwei Blöcke bis zu den Pfingstfe-

32



Der Sportreporter 4/2023

Handball

rien und dann bis zu den Sommerferien ein-
geteilt werden kann. Hier finden sich die neu 
zusammengestellten Mannschaften, trainie-
ren Grundlagen und bereiten sich langsam 
und spielerisch auf die anste-hende Runde ab 
Herbst vor. Highlights dieses Jahr waren das Ra-
senturnier in Günzburg und der gemeinsame 
Einmarsch zum Volksfest. 
Der Einmarsch zum Volksfest ist seit Jahren eine 
gelebte Tradition im Verein. Man startet am 
Bruckmühler Gymnasium, vertritt den Sportver-
ein auf einem Marsch durch den Ortskern unter 
den Jubelrufen der Zuschauer und eröffnet da-
mit das alljährliche Volksfest auf dem Festplatz. 
Die Kids bekommen vom Verein Freimarken für 
die Fahrgeschäfte und werden auch so an die 
Traditionen in der Gemeinde herangeführt. 
Am letzten Juliwochenende brachen die Jungs 
dann mit ihren drei Trainern und einigen Eltern 
zum Rasenturnier in die bayrische Handball-
hochburg Günzburg auf. Auf diesem großartig 
organi-sierten Turnier treten sonntags Mann-
schaften von den Mini-Minis bis zur D-Jugend 
aus ganz Bay-ern und Baden-Württemberg ge-
geneinander an. Die Sparte übernimmt hierbei 
die Meldege-bühren und stellt Vereinsbusse 

zur Verfügung. Das Turnier 
war die erste Erfahrung 
dieser Art für die meisten 
Bruckmühler Junghand-
baller. Etwas beeindruckt 
von der Atmosphäre und 
dem un-gewohnten Un-
tergrund starteten sie in 
einem machbaren Spiel 
leider mit einer Niederla-
ge. In den weiteren drei 
Spielen war jedoch eine 
immense Leistungsstei-
gerung und auch ein 
Zusam-menwachsen der 
Mannschaft merkbar, je-
doch reichte es knapp 
nicht für einen Sieg. Nach 
länge-rem Hin und Her 
wurde das Platzierungs-

spiel gegen Friedrichshafen am Ende doch 
noch ausge-führt und unsere Jungs konnten 
sich mit einem Sieg in die Sommerferien ver-
abschieden. Reich an Eindrücken und einer 
Team-Erfahrung mehr traten wir die Rückreise 
an und wollen im nächs-ten Jahr mindestens 2 
Siege einfahren! 

©Markus Langenbucher
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Am 5.11 war es so weit: Der Tag des Handballs 
stand an. Ein großes Event, für das der BHV extra 
seinen Spielkalender angepasst hat, damit mög-
lichst viele kleine und große Handballbegeister-
te aus Bayern nach München pilgern können. 
Der Tag des Handballs findet schon seit einigen 
Jah-ren statt und begeistert immer an anderen 
großen Sportstandorten in Deutschland.
Abfahrt war um 10 Uhr in Bruckmühl mit zwei 
von der Sparte zur Verfügung gestellten Ver-
eins-bussen und einigen zusätzlichen Eltern-Au-
tos, da wir 25 Handball begeisterte Kids aus 
den männ-lichen und weiblichen D-Jugenden 
dabeihatten. Angekommen in München muss-
ten wir noch ein paar Meter durch den Herbst-
sturm zur Halle pilgern und nach kurzer War-
tezeit durften wir auch schon rein. Von außen 
unscheinbar, waren die Kinder von der Größe 
der Olympiahalle nach dem Betreten sichtbar 
beeindruckt. Bis zum ersten Spiel um 12 Uhr ha-

Handballtag in der Olympiahalle
Kleine Handballer bei den großen Stars

ben sich die meis-ten ein wenig umgeschaut, da 
doch einiges geboten war. Spätestens aber nach 
dem ersten Spiel, dass die weibliche U18-Nati-
onalmannschaft deutlich gegen die Türkei ge-
wann, gabs kein Halten mehr und es wurden 
Übungen für den Hanniball-Pass absolviert, 
Blindenhandball pro-biert oder einige Würfe aus 
dem Sportrollstuhl vom Rollstuhlhandball abge-
feuert. 
Nach den Mädels folgten die Damen, die sich 
auf das anstehende WM-Turnier ab am 29.11 
vor-bereiten. Auch hier gewann man deutlich 
gegen Ungarn, was die Kids mit lauten Jubel-
rufen und Anfeuerungschören von der Tribüne 
lautstark unterstützten. Zwischen den Spielen 
gabs auch immer die Möglichkeit Autogramme 
zu erhaschen. Dominik Klein hatte hier die Ruhe 
weg, auch wenn man mit einem Schmunzeln 
feststellen musste, dass die jungen Handballbe-
geisterten mehr mit den aktuellen Stars auf der 
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Platte anfangen konnten, 
als mit verdienten Altstars, 
denn, wenn andere Hand-
ballikonen bei diesem Fa-
milienfest in München wie 
Filip Jicha oder Florian Kehr-
mann in zivil und mit ihren 
Kindern unterwegs waren, 
wurden sie häufig überse-
hen, was aber auch die Nähe 
und Ungezwungenheit der 
Handballprofis im Vergleich 
zu anderen Sportar-ten un-
terstreicht. 
Das Highlight des Tages war 
sicherlich – neben der kos-
tenlosen Zuckerwatte und 
dem frei ver-fügbaren Ta-
schengeld bei ausreichend 
verlockenden, ungesunden 

Verpflegungsangeboten – das Spiel der Her-
rennationalmannschaft gegen Ägypten. Ne-
ben großartiger Stimmung mit Liveauf-tritt 
von Culcha Candela, Konzertatmosphäre 
bei der Nationalhymne und Sprechchören 
über das ganze Spiel, lieferten die Spieler ein 
intensives und kämpferisches Spiel ab, was 
mit einem knappen Sieg und damit dem 
perfekten deutschen Handballtag endete. 
Um 20 Uhr kamen dann alle Kids wieder 
in Bruckmühl an und können auf einen er-
eignisreichen und eindrucksvollen Tag zu-
rückblicken und auch bei der anstehenden 
Heim-EM der Herren ab Januar das eine oder 
andere Mal sagen „Da war ich schon“ oder 
„Den hab ich schon live gese-hen“. An dieser 
Stelle möchten wir uns auch noch einmal 
explizit bei der Sparte Handball be-danken, 
die es mit einem großzügigen Zuschuss 
möglich gemacht hat, dass die Kids für nur 
noch 12 Euro Eigenbeitrag bei diesem tollen 
Event dabei sein zu können. So lebt man Ju-
gendförde-rung! Danke!

©Markus Langenbucher
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Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
wünscht Ihnen die Kunze Group!

Kunze Group • + 49 8062 72611 0 • sales@kunze-buehnen.com • mieten@kunze-buehnen.com

www.kunze-buehnen.com

Ihr Partner rund um Höhenarbeiten!

BIOMARKT

Alle Angebote auf: www.hofbaeckerei-steingraber.de

Biomarkt Vagen
Neuburgstr. 2, 83620 Vagen
Telefon: 08062 -12 33
info@hofbaeckerei-steingraber.de

 Hofbäckerei Steingraber

Neue Öffnungszeiten: 
 Mo-Do   6.30 bis 14.00 Uhr
Freitag 6.30 bis 18.00 Uhr 
Samstag 6.30 bis 13.00 Uhr
Sonntag 7.30 bis 10.30 Uhr

Ab sofort 24 / 7 
bei uns einkaufen! 
Getränke, Molkerei-, 
Wurst- & Backwaren 

im Steingraber 
Verkaufsautomat

frisch. regional. gut. 
Die Hofbäckerei Steingraber
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„Never Change an winning Team“, nach die-
sem Motto handelten die Mitglieder der 
Sparte Leichtathletik des SV Bruckmühl (SVB) 
bei der jüngsten Jahreshauptversammlung 
und sprachen in Anwesenheit des zweiten 
SVB-Vorstandes Hannes Dörnberger der vier-
köpfigen Spartenleitung mit jeweils einstim-
migen Beschlüssen für weitere zwei Jahre ihr 
volles Vertrauen aus. Neben dieser richtungs-
weisenden Neuwahl waren noch die perso-
nelle Situation des SVB-Trainerteams und Pla-
nungen für die offizielle Einweihungsfeier der 

Never change a winning team
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei den Leichtathleten

Tartanbahn nach ihrer Komplettsanierung 
Mitte 2024 wichtige Eckpunkte der Mitglie-
derversammlung. 

Seinen Jahresrückblick begann Leichtathle-
tik-Chef Peter Jüstel mit einem Sachstandsbe-
richt zur Komplett-Sanierung der Tartanbahn 
samt allen Leichtathletik-Sportanalagen. Laut 
SVB-Vize Hannes Dörnberger, Cheforganisa-
tor auf Seiten des SVB des Riesen-Bauprojek-
tes, liegen die Bauarbeiten trotz kleinem Zeit-
verzug aber „noch voll im Zeitfenster“. Wenn 

  Die vier „Vorstands-Musketiere“ der Leichtathleten des SV Bruckmühl geben 
auch bis 2025 die Richtung vor: Peter Jüstel (hinten links), Steffi Iberer (hinten 
rechts), Josef Schaffer (vorne links), Christian Ratzinger (vorne rechts)
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Gscheidhaferl, Schlaumeier, 
Siebengescheite und Besserwisser aufgepasst!

Ihr denkt, ihr wisst alles? Dann beweist es uns!!! Die Sparte Tennis des SV Bruckmühl lädt ein zur

Wann? Freitag, 8. März 2024 – 19.00 Uhr
Wo? Sportheim Bruckmühl
Wer? Alle Mitglieder des SV Bruckmühl

Der Name ist Programm: Wir treffen uns in der Sportwirtschaft 
und beantworten – in konkurrierenden Teams – Fragen aus ver-
schiedensten Kategorien, die uns die Quizmaster stellen. Die 
Antworten werden auf einem Antwortformular festgehalten. Für 
jede richtige Antwort gibt es einen Punkt und am Ende gewinnt 
das Team mit den meisten Punkten. Dafür gibt es dann natürlich 
auch einen Preis!
38
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Gscheidhaferl, Schlaumeier, 
Siebengescheite und Besserwisser aufgepasst!

Ihr denkt, ihr wisst alles? Dann beweist es uns!!! Die Sparte Tennis des SV Bruckmühl lädt ein zur

Anmeldungen an:
E-Mail: jutta.schierlinger@gmx.de
Mobil: 0151 42430711

Ihr seid dabei? Dann schnappt euch eure Mannschaftsmitglieder 
und bildet ein Team von 4-6 Leuten, gebt euch einen Team-Na-
men (Kreativität ausdrücklich erwünscht!!) und meldet euch bis 
28.02.2024 an!
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alles nach Plan läuft und sich vor allem auch 
die Witterung „als Teamplayer präsentiert“, 
kann mit einer Fertigstellung im Juni gerech-
net werden. Die Mitgliederversammlung 
war sich hierbei einig, dass die Finalisierung 
dieser Riesen-Baumaßnahme mit einem fi-
nanziellen Gesamtvolumen von einer Million 
Euro mit großem „Sportfest für Alle“ gefeiert 
werden sollte. Entsprechende Abklärungs-
gespräche zu einer Entscheidungsfindung 
sollen zeitnah von der Spartenleitung mit 
der SVB-Vorstandschaft sowie den weiteren 
SVB-Sparten initiiert werden. 

Mit einem „Veteranen-Training“ wurde der 
Sparten- und Jedermannsport-Gründer Peter 
Schreyer in seinen „Sport-Ruhestand“ verab-
schiedet. 

Das diesjährige SVB-Volksfest mit der Kaffee- 
und Kuchenbar der Leichtathleten wertete 
der Sparten-Chef „als Erfolg“. 
Das gesellschaftliche Highlight war nach 
Aussage von Jüstel aber die BR-Radltour 
2022, bei der die Marktgemeinde von den 
BR-Verantwortlichen als Zwischenziel aus-
gewählt worden war. Ein zehnköpfiges 
Leichtathletik-Team „frühstückte“ ab 5.36 Uhr 
im wahrsten Sinn des Wortes am 1. August 
in nur knapp drei Stunden in der Aula der 
Realschule gut 600 Bikerfreunde mit einem 
großen Büffet ab 6 Uhr ab. 

Bei der Abnahme des Deutschen Sportab-
zeichen kam der SVB nach Platz zwei in 2022 
in diesem Jahr mit Rang drei wieder auf das 
Treppchen in der Landkreiswertung.
Mit seinem erfolgreich abgespulten 30. Ju-
biläums-Marathon im italienischen Raven-
na hängt der Leichtathletik-Chef nun seine 
Langstrecken-Laufschuhe an den berühmten 
Nagel, und wird sich künftig mehr den kürze-
ren Distanzen widmen. 

Schriftführer Christian Ratzinger bezifferte 
den aktuellen Mitgliederstand mit 55 Kids 

unter 13 Jahre, 25 Kinder und Jugendliche 
von 14 bis 17 Jahre und 91 Erwachsene. Nach 
seiner Darstellung ist das Projekt „VereinOn-
line“ in enger Zusammenarbeit mit dem 
Hauptverein gut aus der Pilotphase gestartet.  
Kassier Josef Schaffer präsentierte ein gute 
Einnahmensituation der zurückliegenden 
zwölf Monate, „im finanziellen Bereich sind 
wir gut und solide mit einer gesunden Rück-
lagenstruktur aufgestellt“. 

Sparten-Vize Steffi Iberer machte auf die 
prekäre Situation im Betreuer-, Übungsleiter- 
und Trainerteam aufmerksam, „wir haben vie-
le sportinteressierte und engagierte Kids und 
Kinder von der U 8 bis in den Bereich der U  
12 & U 14. Um den großen `Run´ aber adres-
satengerecht betreuen und fördern zu kön-
nen brauch wir unbedingt mehr Personal“.
Diese Sichtweise bestätigte das Trainer-Team 
um Christian Ratzinger, Pia Wolff und Claudia 
Scholl. Das einhellige Votum: „Diese perso-
nelle Herausforderung ist unsere zeitnahe 
Hauptaufgabe mit oberster Dringlichkeit, 
diesem Trend müssen wir mit geeigneten 
Maßnahmen unbedingt entgegentreten“.

 
In seinem Grußwort attestierte SVB-Vize 
Dörnberger den Leichtathleten eine große 
und landkreisweite Vorbildfunktion bei der 
Ablegung des Deutschen Sportabtzeichens. 
Angetan zeigte er sich zudem auch von der 
guten und intensiven Nachwuchsarbeit. 
In einem Rekordtempo von nur 3 Minuten 
und 50 Sekunden wurde dann die vierköp-
fige Spartenleitung bei den Neuwahlen in 
ihren Ämtern bestätigt.    

Statements des Trainerstabs
Pia Wolff, U 8 Trainerin, berichtete, dass wegen 
des großen Interesses ein Aufnahmestopp 
verhängt werden musste, „wir können die U 8 
erst dann weiter öffnen, wenn wir zusätzliche 
Betreuer haben“. 
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CHRISTINE & JOACHIM KÖSSLER 

QR-Code scannen 
und mehr erfahren!
www.szenario-trends.de

Bei U 10-Coach Christian Ratzinger, U 
10-Coach, halten sich die Abgänge und Zu-
gänge im Trainingsbetrieb mit gut 15 jungen 
Athleten die Waage.

In der U 12 & U 14 werden laut Trainerin Steffi 
knapp 30 begeisterte Kinder betreut.  
Laut Trainer Duo Anne-Grit Eisenschmid und 
Maria Hamerla geht es bei den „Sporttreff-
lern“ im wahrsten Sinn des Wortes richtig 
rund. Das variantenreiche Breitensportange-
bot stößt auf große Resonanz.

Bei den Bouldern war nach Darstellung von 
Heinrich Körner der Vergleichswettkampf mit 
den Sportkollegen aus Hausham, Landkreis 
Miesbach, das sportliche und gesellschaftli-
che Highlight. An dem wöchentlichen Trai-
ning treffen sich bis zu 25 „Metallkugel-Freun-
de“. Die SVB-Boulderanlage präsentiert sich 
„klein aber fein“ in einem optimalen Zustand. 
„Zum absoluten Sportlerglück fehlt jetzt nur 
noch eine kleine Lichtanlage“, schloss Körner 

mit einem Augenzwinkern seinen Sachvor-
trag. 

Ergebnisse der Neuwahlen
Nach 3 Minuten und 50 Sekunden stand die 
neue Vorstandschaft der Leichtathleten des 
SVB fest. Unter der straffen Leitung des Wahl-
leiter-Duos Hannes Dörnberger und Torsten 
Neuwirth wurden jeweils mit einstimmigen 
Voten die Mitglieder der „alten“ Vorstand-
schaft auch zur neuen gewählt:

• 1.Vorstand Peter Jüstel
• 2.Vorstand Steffi Iberer
• Schriftführer Christian Ratzinger
• Kassier Josef Schaffer       

©Torsten Neuwirth
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Hommage an Peter Schreyer
 Sport-Ikone hängt die Sportschuhe „an den berühmten Nagel“ 
Mit einem im wahrsten Sinn des Wortes „bewe-
genden Veteranen-Training“ verabschiedeten 
die „Jedermänner“ der SVB Leichtathleten „ihren 
Peter“ in den sportlichen Ruhestand. Am Ende 
der 90-minütigen Trainingseinheit kam es dann 
zum emotionalen letzten „Händeabklatschen“ 
mit dem allseits beliebten Übungsleiter, bei dem 
auch die ein oder anderen „Abschiedstränen“ 
über die Wangen liefen. Mit Peter Schreyer hat 
eine „SVB-Legende“ seine Sportschuhe an „den 
berühmten Nagel in der Wand gehängt“. Trotz-
dem bleibt er aber „seinem SVB“ auch weiterhin 
eng verbunden.

Der gebürtige Münchner kam eher zufällig über 
seinen Sohn Oliver zum Sport. Die Bruckmühler 
Grundschule suchte Mitte der achtziger Jah-
re Hände ringend Helfer für die Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens. Nach dem Motto 
„gesagt, getan“ war Peter Schreyer sofort mit von 
der Partie. Die traditionelle Sport-Schulveranstal-

tung war dann auch der entscheidende Impuls-
geber für seine „SVB-Sportkarriere“. Bei der ersten 
eigenen Teilnahme am Deutschen Sportabzei-
chen - kurze Zeit später - erfüllte er auf Anhieb 
alle „Goldwertungen“. 

Über den „Jedermannsport“, der damals noch bei 
den SVB-Turnern unter der Leitung von Ludwig 
Bayer angegliedert war, kam er dann am 6. Juli 
1985 „offiziell“ zum SVB. 
Schon vier Jahre später legte er in Miesbach er-
folgreich die BLSV-Prüfung zum „Übungsleiter 
Jugend“ ab.
Am 24. Juli 1991 schrieb der heute 70-jährige 
mit der Gründung der Sparte Leichtathletik ein 
Kapitel Vereinsgeschichte des SVB. Das erste 
Leichtathletik-Team bestand aus 36 Kids und 
Jugendlichen. In den folgenden acht Jahren 
seiner Spartenleitertätigkeit ging es mit einem 
engagierten Team kontinuierlich bergauf. Ne-
ben dem Breitensport wurde auch engagiert der 

 Peter Schreyer auch beim letzten Veteranen-Training ein Vorbild

Leichtathletik
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Leistungssport gefördert. Lohn der intensiven 
und Ziel gerichteten Trainingsarbeit waren viele 
Top-Platzierungen bei regionalen und überregi-
onalen Wettkämpfen und Meisterschaften.
Nachdem die „Jedermänner“ bei den SVB-Tur-
nern kurz vor dem Aus standen, gab er den Brei-
tensportlern nach eigenen Aussagen “aus enger 
Verbundenheit und nostalgisch-emotionalen 
Gründen“ ab 1991 bei den SVB-Leichtathleten 
nicht nur „ein neues zu Hause“, sondern über-
nahm damit einhergehend auch gleichzeitig 
dafür den „Trainerposten“. Mit seiner Jedermann 
Sport-Philosophie „Sport und Spaß an der Bewe-
gung ohne Leistungsgedanken“ verpasste er der 
engagierten Sportgruppe eine „Frischzellenkur“. 
In den folgenden Jahren beteiligten sich dann 
im Schnitt regelmäßig 20 Sportinteressierte quer 
durch alle Altersgruppen an dem wöchentlichen 
und abwechslungsreichen Dienstag-Training. 
„Insgesamt durfte ich so über 200 SVBler trainie-
ren“ blickt Peter mit einer kleinen Portion Stolz 
zurück.    
Ein wichtiger Eckpfeiler war Peter auch über 
12 Jahre lang bei der Abnahme des Deutschen 
Sportabzeichens. 
Selbst eine „harte“ Parkinson-Diagnose in 2010 

konnte Peter Sportelen nicht im Geringsten stop-
pen. Sein Credo: „Sport ist und war für mich nach 
meiner Familie immer das Wichtigste und half 
mir auch über zahlreiche schwierige Momente 
hinweg“.
Nachdem das komplexe Krankheitsbild auch zu 
Bewegungseinschränkungen führte, kam es für 
Peter zu dem einzigen und folgerichtigen Schritt: 
„Wenn ich bei den Trainingseinheiten die Übun-
gen nicht mehr selber vormachen kann, sollte 
Schluss sein“. 
Wichtig war ihm dabei, dass vor allem der „Sport-
gedanke der Jedermänner“ weitergeführt wird. 
Mit der „Staffelübergabe“ beim „Veteranen-Trai-
ning“ an das ausgebildete Trainer-Duo Anne-Grit 
Eisenschmid und Maria Hamerla konnte dies 
dann erfolgreich in seinem Sinn konsequent um-
gesetzt werden.

Trotz seinem aktiven Ära-Ende bei den „SVB-Leich-
tis“ hat er hinter dem Sport im Allgemeinen noch 
keinen Haken gesetzt. Bei den SVB-Stockschüt-
zen sorgt er regelmäßig mit guten Schüben auf 
die „schwarze Daubn“ für anerkennende „Aha-Ef-
fekte“.  

Das war es dann: Peter nach dem letzten Training mit seinem Team

Leichtathletik
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Seit gut zehn Jahren hat der „junge Sport-Pensio-
när“ eine zweite Leidenschaft entdeckt. Aus Wall-
nüssen, Mineralien und Edelsteinen kreiert er in 
aufwendiger Handarbeit und mit einer großen 
Portion Eigenkreativität individuelles Schmuck-
design wie Armbänder, Ohrhänger oder auch 
Armbänder. Trotz seiner Parkinson-Erkrankung 
erledigt er diese akribische Feinarbeit mit einem 
bewundernswerten Finger-Händling. Die filigra-
nen Eigenkreationen bietet er dann auf entspre-
chenden Handwerksmärkten in der Region an.
Der Startschuss zu dieser Leidenschaft „feuerte“ 

nach eigenen Erzählungen „Kommissar Zufall“ 
ab: „In einem Garten-Katalog bin ich auf ein Ein-
legeblatt gestoßen, auf dem eine aus einer Wall-
nuss herausgearbeitete Wallnuss-Scheibe abge-
bildet war. Und da war in mir, wie damals beim 
Sportabzeichen, das Bedürfnis geweckt, das will 
ich auch mal probieren, und, es hat wieder er-
warten wunderbar funktioniert“. 

Damit hat sich für Peter Schreyer ein Lebenskreis 
harmonisch geschlossen.

©Torsten Neuwirth

Abschied mit dem ersten Jedermannsport-T-Shirt_IMG_5208
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Die Spielfläche hatten wir perfekt hergerichtet, 
zusätzliche Tische und Bänke waren im Schat-
tenbereich längs des Platzes aufgestellt, für er-
frischende Getränke und Knabbereien hatten 
wir gesorgt und Petrus spielte auch mit: Er ließ 
das Thermometer an diesem sonnigen Diens-
tagnachmittag in der ersten Septemberwoche 
um die 27°C-Marke pendeln. Überpünktlich 
trafen sieben hochmotivierte Boule-Spieler aus 
Hausham zum für beide Seiten ersten gemein-
de- und sogar landkreisübergreifenden Bou-
le-Vergleich(skampf ) ein, bestens eingespielt, 
hervorragend ausgerüstet und vor allen Dingen 
gut aufgelegt. Während unser Gast zwei spiel-
starke Frauen im Team aufbieten konnte, muss-
ten wir kurzfristig auf unsere Quotenfrau Christa 
Ertl und auch auf unseren erfahrenen Sport-All-
rounder Peter Schreyer verzichten; beide stan-
den wegen kurz zuvor erfolgter Operationen nur 
als Zuschauer zur Verfügung. Die am Vortag von 
Wast Mitterer gewalzte Spielfläche hatten wir 
abgeteilt, um gleichzeitig zwei Partien neben-
einander austragen zu können. Auf jeder Hälfte 
trafen Teams von jeweils drei Boule-Spielern aus 
Bruckmühl bzw. Hausham aufeinander und je-
dem Spieler standen wie in Wettbewerben üb-
lich drei Kugeln pro Aufnahme zur Verfügung. 
Jedes Spiel wurde über so viele Aufnahmen ge-
führt, bis das erste Team die zum Sieg benötig-

Leistungsgerechtes Unentschieden
 Erster Boule-Vergleich gegen Hausham erfolgreich absolviert

ten dreizehn Punkte erzielt hatte. 
Auf Platzhälfte 1 spielten für Bruckmühl Peter 
Koch, Herbert Meisinger und Bernd Schneider. 
Sie legten anfänglich ein 2:0 vor, welches die 
Gäste umgehend ausglichen. In der nächsten 
Aufnahme servierte Peter Koch ein bei den 
Haushamern hochwillkommenes Gastgeschenk: 
Mit der letzten Kugel schoss er -unbeabsichtigt- 
das „Schweinderl“ weit aus dem engen Kugelfeld 
heraus, so dass die Haushamer Spieler mühelos 
ihre noch verbliebenen sieben Kugeln zum vor-
entscheidenden 9:2 Zwischenstand platzieren 
konnten. Trotz größter Bruckmühler Anstren-
gungen ging hier das erste Spiel mit 13:9 an 
unsere Gäste vom Schliersee. In Spiel 2 konter-
ten wir die anfängliche Haushamer Führung 
mit einer fünf Punkte-Aufnahme und brachten 
dadurch das Spiel mit 13:8 recht sicher nach 
Hause. Der dritte Durchgang bot ein enges 
match mit wechselnden Führungen; das Gäste-
team aus Hausham behielt jedoch mit 13:11 die 
Oberhand. Für das abschließende vierte Spiel 
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tauschten wir die Platzhälfte und das gegneri-
sche Team. Auch dieser Durchgang verlief sehr 
eng bis zum 12:12 Zwischenstand und erneut 
markierten die Haushamer Gäste den entschei-
denden Punkt zum 13:12 Sieg. Mit insgesamt 
3:1 Siegen ging dieser Vergleich somit an unsere 
spiel- und nervenstarken Gäste.
Auf Platz 2 stellten sich Horst Fischer, Heinrich 
Körner und Wast Mitterer dem Haushamer Trio 
um Franz Pazier, der bis vor zwei Jahren bei uns 
mitspielte und dann nach Hausham verzog. 
Nach zwei Aufnahmen lagen die gut aufgeleg-
ten Gäste bereits 5:0 vorne. Unsere Umstellung 
(Wast Mitterer fungierte fortan als Endspieler) 
zeigte Wirkung: Über 8:8 und 11:11 wurde dieses 
Spiel richtig eng, ging jedoch am Ende mit 13:11 
an Hausham. In Spiel zwei gelangen uns insbe-
sondere durch den groß aufspielenden Wast 
Mitterer gleich zwei vier Punkte-Aufnahmen 
zum 8:0 Zwischenstand; am Ende stand ein 13:3 
für Bruckmühl an der Anzeigetafel. Auch das 
entscheidende dritte Spiel ging mit 13:4 deut-
lich zugunsten von Bruckmühl aus: Die durch-
wegs sehr guten Anspiele von Horst Fischer und 
Heinrich Körner kosteten den Gästen zahlreiche 
Kugeln, so dass wir am Ende jeder Aufnahme 
meist die letzten Kugeln platzieren und dadurch 
punkten konnten. Auch wir wechselten zum 
Abschluss noch die Bahn und das gegnerische 
Team für ein weiteres Spiel, ließen aber nichts 
mehr anbrennen und gewannen auch dieses 
trotz starker Haushamer Gegenwehr mit 13:9. 

Somit ging dieser Vergleich mit 
3:1 Siegen an die Heimmann-
schaft.
Nach mehr als vier Stunden 
Gesamtspielzeit, welche nur 
kurz für Trink- und Snackpausen 
unterbrochen wurde, konnten 
wir gemeinsam noch vor Ort 
in der Abendsonne dieses auf 
hohem Niveau erspielte leis-
tungsgerechte Unentschieden 
mit einem Glas Prosecco be-
gießen. Die dringend benötigte 
kräftige Stärkung holten wir uns 

dann gemeinsam mit den Haushamer Gästen 
im SVB-Heim, wo uns Wirt Arno Müller und sein 
Team bestens versorgten. Hier konnten wir den 
anstrengenden Tag und so manchen entschei-
denden Wurf nochmals Revue passieren las-
sen. Zur Erinnerung an dieses für beide Seiten 
erstmalige Aufeinandertreffen überreichten die 
Haushamer Spieler einen kleinen Pokal an ihre 
Bruckmühler „Kontrahenten“; eine wirklich nette 
und uns überraschende Geste. Und natürlich ist 
eine Wiederholung im nächsten Jahr bereits fest 
vereinbart, möglicherweise wird daraus gar ein 
Gegenbesuch auf Haushamer Terrain.  
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Seit der Corona-Pandemie gibt es für Bruck-
mühl eine Halloween-Google-Map, in die 
sich auch in diesem Jahr die Sparte Tennis 
mit einer Geisterstation eingetragen hat. So-
mit hatten die kleinen Gespenster, Vampire, 
Skelette, Hexen und deren Eltern auf ihrer 
Tour durch Bruckmühl eine Station, an der 
es nicht nur Süßes für die Kinder, sondern 
auch eine Stärkung für alle gab. Das Veran-
staltungs-Team der Tennis-Sparte hat in lie-
bevoller Bastelarbeit Geister und Kürbisse mit 
süßen Überraschungen vorbereitet und das 
Clubhaus mit Spinnweben, Riesenspinnen 
und anderem gruseligen Dekor geschmückt. 
Um 17:30 Uhr wurde der Grill angeheizt und 
das Team, selbst verkleidet und zum Teil nicht 
wieder zu erkennen, wartete auf die ersten 
Besucher. Es wurden Bratwurstsemmeln und 
wahlweise Glühwein, Bier oder Antialkoho-

Süßes oder Saures
 Sparte Tennis bietet zu Halloween beides an - für Jung und Alt

lisches angeboten. Der Bereich hinter dem 
Clubhaus lud zum Verweilen ein und schütz-
te auch vor dem später einsetzendem Regen. 
Die Eltern saßen dort gesellig zusammen 
während die Kinder auf dem Gelände der 
Tennisanlage herumtollen konnten. 

Nach gut zweieinhalb Stunden war der Spuk 
wieder vorbei und die Kassen voll. Die von 
allen hervorragend angenommene Aktion 
brachte der Sparte Tennis einen Gewinn von 
ca. EUR 200. Geld, das in die Jugendarbeit 
fließt. Alle Beteiligten waren begeistert und 
freuen sich schon auf nächstes Jahr, wenn es 
wieder heißt: „Süßes oder Saures“. 

©Joe Hofer
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Freude über neue Trainer
Gleich zwei Mitglieder der Tennissparte ha-
ben in diesem Jahr ihre Ausbildung zum 
Tennistrainer erfolgreich abgeschlossen. Eli-
sabeth Weickel und Thomas Scharnagl er-
hielten jetzt vom Deutschen Tennisbund ihre 
Lizenz als Tennis-C-Trainer. 

Beide investierten neben ihrem Beruf viel Zeit 
und Energie, um des Trainer-Handwerk zu ler-
nen: Vor der dreitägigen Zulassungs-Prüfung 
in Theorie und Praxis in Oberhaching standen 
mehr als ein Jahr Ausbildung, inklusive zahl-
reicher Trainings-Tage auf der Tennis Base des 
Bayerischen Tennisverbands in Oberhaching, 
vielen Übungsstunden auf unserer Tennisan-
lage am Bachwiesenweg und natürlich auch 
fleißiges Theorie-Studium. 

Als nun offiziell zugelassene Tennistrainer 
können Elisabeth und Thomas nun noch bes-
ser den Verein unterstützen. Elisabeth wirkt 
weiterhin unter anderem als Trainerin für Vor-
schul- und Grundschulkinder auf dem Klein-
feldplatz. Thomas 
betreut die älteren 
Jugendlichen. 

Um weitere Er-
fahrungen für die 
nächste Saison zu 
sammeln, trainiert 
Thomas während der 
Winterpause (für die 
Tennisschule Good-
ball) jeden Samstag 
Jugendliche ver-
schiedener Vereine 
im Tenniscenter Ro-
senheim. 

©Uli Kühn

Tennis
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Traditionelles Kirta-Entenesseen

Tennis

36 Mitglieder sind der Einladung zum Ente-
nessen gefolgt. Durch die Metzgerei „Harry 
Renner“ wurden uns die Tiere kulinarisch, 
tellerfertig zubereitet. Weitere tatkräftige Un-
terstützung erhielten wir durch Randolf Paul, 
der sich um die nicht geringerwertigen Zuta-
ten wie Blaukraut und Knödel kümmerte. 
Somit konnten alle sich an einem äußerst 
schmackhaften Kirtamahl erfreuen und reich-
lich satt essen . Im kommenden Jahr planen 
wir eine Wiederholung, auf die sich bereits 
jetzt schon terminlich eingestellt werden 
kann. 
Ich bedanke mich herzlich bei Harry Renner, 
Randolf Paul und allen, die im Hinter- und 
Vordergrund tatkräftig mithalfen, einen lus-
tigen, fröhlichen und geselligen Abend zu 

gestalten.
©Gert Lindenberg

Tennisanlage „eingewintert“
Wir waren nicht viele, aber unglaublich effek-
tiv. So wurde nicht nur das übliche Programm 
abgespult, wie Plätze aufräumen, Netze einla-
gern, Terrasse aufräumen, Bewässerung frost-
sichern…, sondern auch sämtliche Hecken 
rund um die Anlage sowie den Eingang zum 

Tennisheim hinauf auf eine überschaubare 
Höhe heruntergestutzt.
Herzlichen Dank an alle freiwilligen Helfer!

©Gert Lindenberg
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Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-Banking

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: Immer – Überall.

  Beratungs- 

 zeiten von 

8 bis 20 Uhr!

Sonnenwiechser Straße 9, 
08062/7093-0
www.vb-rb.de

E-Mail: buero-laufmann@web.de Sabine Laufmann BüroService Kreissparkasse Bad Aibling 
 Egerländerstr. 19, 83052 Bruckmühl IBAN: DE53 7115 0000 0000 1084 72 
 Tel.: 08062 / 800 706 BIC: BYLADEM1ROS 
 Mobil: 0176 / 801 595 39  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S Sabine Scharnagl BüroService  

 
übernimmt 

• das Buchen lfd. Geschäftsvorfälle 
• die laufende Lohnabrechnung 
• das Erstellen von Auswertungen 
• Schreibarbeiten 

S B 

Mail: buero-scharnagl@web.de 

Sabine Scharnagl BüroService  
Egerländerstr. 19 
83052 Bruckmühl  
Tel.: 08062 / 800 706  
Mobil: 0176 / 801 595 39 

Unsere nächsten Termine

08.03.24 Quiz Night im Sportheim 
14.03.24 JHV der Sparte mit Vorstandswahl
27.04.24 LK Turnier Einzel 
01.05.24 Saisoneröffnung Schleiferl-Turnier mit Abendveranstaltung
18.05.24 LK Turnier Mixed
27.07.24 Sommerfest mit Abendveranstaltung
21.10.24 Kirta Entenessen im Tennisheim
31.10.24 Halloween mit Kindern
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Jugend setzt Ausrufezeichen
Am 28.09.2023 fand die Jahreshauptversamm-
lung (JHV) der Sparte Tischtennis im Bruck-
mühler Sportheim statt. Die Sparte Tischtennis 
durfte Hannes Dörnberger als Vertreter des 
Hauptvereins zur JHV begrüßen. Nach Geneh-
migung der Tagesordnung wurden die Berichte 
von Spartenleiter Markus Rühl, Kassier Holger 
Freimann und Schriftführer Helmut Schmidt so-
wie die der einzelnen Mannschaftsführer vorge-
tragen. Nach einstimmiger Entlastung der alten 
Vorstandschaft wurden die Neuwahlen für die 
kommende dreijährige Amtszeit mit nachfol-
gendem Ergebnis in Rekordzeit (12min) durch-

geführt.  Sehr erfreulich ist die Bereitschaft der 
jüngeren Mitglieder sich bei der Gestaltung un-
serer Zukunft einzubringen. Ein herzlicher Dank 
gilt auch dem ausscheidenden Schriftführer 
Helmut Schmidt. 

1. Spartenleiter:  Markus Rühl
2. Spartenleiter:  Florian Böhm (neu)
Kassier:   Holger Freimann
Schriftführer:  Martin Schneider (neu)
Jugendwart:  Alexander Schmidt
Zeugwart:  Franz Amann (neu)
Kulturwart:  Florian Lauter
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Vorrunde mit durchwachsenem Erfolg
Die erste Mannschaft ist mit dem Ziel des 
Wiederaufstiegs in die neue Saison gestar-
tet. Es begann verheißungsvoll mit einem 
Sieg gegen den Mitfavoriten aus Schloss-
berg, aber nach zwei Niederlagen in Folge 
war man schnell ernüchtert. Nach einem ge-
rechten Unentschieden gegen Feldkirchen 
folgten drei Siege gegen Griesstätt, Prien und 
Babensham. Derzeit auf dem vierte Tabellen-
platz, aber sollten wir die noch ausbleibenden 
zwei Spiele offen gestalten, so ist tatsächlich 
der zweite Platz und die Teilnahme zur Rele-
gation durchaus realistisch. In der Rückrunde 
verstärken wir uns zudem mit einem Rück-
kehrer und sollten dann auch noch das ein 
oder andere Spiel gegenüber der Vorrunde 
drehen können. 

Nachdem die zweite Mannschaft in der zu-
rückliegenden Saison den Klassenerhalt in der 
Bezirksklasse B knapp erreichen konnte, ist 
das Ziel für die Saison 2023/2024 wiederum 
der Klassenerhalt. Gestartet wurde im Pokal, 
die 1. Runde wurde gegen Feldkirchen 4 mit 
4:0 gewonnen, danach war in der 2. Runde 
gegen Vagen 1 mit 1:4 leider Endstation. Dass 
es schwierig werden wird die Klasse zu halten, 
zeigt sich nachdem die Vorrunde beinahe ab-
geschlossen ist. Mit einem gewonnenen Spiel 
und 5 Niederlagen rangiert die Mannschaft 
derzeit auf dem 9. und damit vorletzten Platz. 
Es wird einer Leistungssteigerung bedürfen 
um das derzeitige Tabellenbild zu korrigieren 
und den rettenden Hafen zu erreichen.

In der letzten Ausgabe des Vereinsmagazins 
wurde berichtet, dass die dritte Mannschaft 
in der neuen Spielrunde im vorderen Mittel-
feld mitspielen kann. Nach dem Start Anfang 
Oktober in die Saison 2023/24 sieht es nach 
dem fünften Spieltag danach noch nicht aus. 
Aktuell belegt das Team um Mannschafts-
führer Günter Lohmann den siebten Platz. 
Es ist somit noch genügend Luft nach oben. 

Ein souveräner Sieg im Auswärtsspiel gegen 
Heufeld IV und ein verdientes Unentschieden 
zuhause gegen die 1. Mannschaft aus Sche-
chen ließen zunächst berechtigt auf einen 
guten Saisonverlauf hoffen. Doch danach mit 
drei aufeinanderfolgenden Niederlagen und 
einem Unentschieden, zuletzt mit zwei Aus-
fällen der Stammspieler, muss die Dritte nun 
in den restlichen zwei Partien der Vorrunde 
unbedingt punkten, um im gesicherten Mit-
telfeld doch noch die Basis für eine erfolgrei-
che Runde zu schaffen. Dies sollte auch ge-
lingen, wenn im vorderen Paarkreuz bessere 
Ergebnisse erzielt werden und Florian Lauter 
(6:2) sowie Holger Freimann (9:3) auf den Po-
sitionen drei und vier ihre bestechende Form 
beibehalten. Weitere Voraussetzung ist, dass 
die Mannschaft in Komplettbesetzung an-
treten kann. Insgesamt ist die Dritte äußerst 
motiviert, was auch der Trainingsfleiß belegt.

Durch einen Zuwachs von zwei Spielern hat 
die vierte Mannschaft ihren Kader auf insge-
samt 14 Spieler verstärkt. Mit einem harten 
Kern und einigen Rotationen in der Mann-
schaftsaufstellung gelang es, die Hinrunde 
der Saison im Mittelfeld der Tabelle zu beste-
hen und voraussichtlich auch zu beenden. 
Das letzte Spiel findet am 04. Dezember in 
Ostermünchen statt. 
Diese Hinrunde war sehr anstrengend, da alle 
Spiele bis auf eines in drei Oktoberwochen 
eingeplant wurden. So waren einige Wochen 
mit 2 Spieltagen und 1-2 Trainingstagen auf 
der Agenda, die trotz Krankheits- und Urlaub-
sphasen von der Mannschaft gut bewältigt 
wurden. Ein Spiel wurde zudem vom Gegner 
verschoben, was ebenfalls für eine kleine Ent-
zerrung sorgte.
Nach den Feiertagen wird es mit voller Kraft in 
die Rückrunde gehen, welche am 17. Januar 
mit einem Spiel gegen WSV Vagen III beginnt. 
Hier ist das ganz klare Ziel, die Saison im vor-
deren Tabellendrittel zu beenden.
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Helferessen in geselliger Runde
Mit etwas Abstand zum Volksfest trafen sich am 
28.10.2023 die fleißigen Helfer der Schnapsbar 
zum Abendessen. Hiermit bedankt sich die 

Sparte sowohl bei Mitgliedern als auch bei ex-
ternen Freunden für den reibungslosen Ablauf 
und die geleistete Arbeit. Ein motiviertes Team!

Unsere nächsten Termine

16.12.2023          Vereinsmeisterschaft mit anschließender Weihnachts- 
   feier

05.-07.01.2024  Spartenausflug nach Prag

Trainingszeiten

Realschulturnhalle Bruckmühl

dienstags und freitags

jeweils von 19:00 - 21:45 Uhr

Kontakt: www.svbruckmuehl.de/tischtennis
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1983 wurden Johann Mitterhuber und Markus 
Rühl im Bayerischen Tischtennis Verband als 
aktive Mitglieder des SV Bruckmühl gemeldet 
und dazu mit Urkunde und Ehrennadel ausge-
zeichnet. 

Schon damals trainierten sie zusammen - trotz 
dreijahrzehnte Altersunterschied – und auch 
heute noch sind sie beide aktiv.

© Markus Rühl, Bernd Obermann, Günter Loh-
mann, Florian Böhm und Martin Schneider

Urkunde und Ehrennadel
Ehrungen für 40-Jahre Leistungssport im BTTV 

Neue Trikots zum Spartenjubiläum
Trikots. Zudem konnten bei dieser Gelegenheit 
zwei Neuzugängen ihren ersten Einsatz im Spiel-
betrieb feiern. 

Die Sparte TT feierte in diesem Jahr ihr 70-jäh-
riges Bestehen und beschaffte hierzu neue Tri-
kots für Spielbetrieb. Das Foto zeigt Spieler der 
vierten Mannschaft bei Einweihung des neuen 
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Markt Apotheke Bruckmühl

Premium Lieferdienst
kostenlos, schnell, zuverlässig

- auch samstags -

08062 – 2396
 info@apotheke-bruckmuehl.de                www.apotheke-bruckmuehl.de

Markt Apotheke – Bahnhofstraße 2 – 83052 Bruckmühl
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„Uuuuuuuuund steh!!!“ 
Mitteleuropäische Meisterschaften TeamGym 2023 in Lignano 

„Uuuuuuuuund steh!!!“ Das waren wohl die 
meistgerufenen Worte am Wochenende in Li-
gnano (Italien). Hier fanden vom 16.11.23 bis 
zum 20.11.23 die mitteleuropäischen Meis-
terschaften im TeamGym statt. Neben GBR, 
Frankreich, Portugal, Niederlande, Österreich 
und vielen anderen europäischen Nationen, 
auch mit dabei: Drei Deutsche Teams. Zwei 
Junior-Teams (U18) und ein Senior-Team 
(Ü18). Die Teams bestanden unter anderem 
auch aus Turnern vom SV Bruckmühl. 

Erstmals startete auch ein Mixed-Team für 
Deutschland. Das heißt Frauen und Männer 
gemischt in einem Team.

Nach der Anreise am Donnerstag bestand die 
Möglichkeit in Form eines Trainings, die vor-
handenen Geräte auszuprobieren und sich an 
die fremde Wettkampfhalle mit 360°-Tribüne 
zu gewöhnen.

Am darauffolgenden Tag dann die Wett-
kämpfe, bevor das Event in einer Pizza-Ab-
schluss-Party mit allen Turner, Trainern und 
Organisatoren endete. 

Die Meisterschaft, die dieses Jahr zum ersten 
Mal ausgetragen wurde, ist von allen Teilneh-
mern und auch dem Publikum sehr gut an-
genommen worden. Obwohl die deutschen 
Teams leider nur die unteren Plätze in der 
Gewinnertabelle belegen konnten, war das 
gesamte Event für alle Beteiligten ein voller 
Erfolg.

Die Zeit zwischen den Wettkämpfen und Trai-
nings konnte auch perfekt ausgenutzt wer-
den. Team-Building am Strand, ein Extra-Trai-
ning für den Tanz im Freien oder einfach nur 
Zuschauen in der Wettkampfhalle und die an-
deren Nationen bewundern und bestaunen. 
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Sudetenstraße 67-B - 83052 Bruckmühl, Tel. 0 80 62 - 77 595 0, www.steinundtechnik.de

Tischtennis
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Dabei stieg auch sofort wieder die Motivation 
und die Vorfreude auf das Training in der hei-
mischen Halle. Außerdem konnten, wie auch 
schon auf vorherigen Groß-Events, wieder 
viele neue internationale Kontakte geknüpft 
werden. 
Das gesamte Bruckmühler Turn-Team, das 
übrigens fast komplett in Lignano dabei war, 
blickt zurück auf ein erfolgreiches, lustiges 
und verletzungsfreies Wochenende. Wir freu-
en uns auf die nächsten Mitteleuropäischen 
Meisterschaften in zwei Jahren.

©Andrea Eder

Tischtennis

EXPERTEN  IN  ALLEN  IMMOBILIENANGELEGENHEITEN

www.terralpin.de 08062 908 32 15 
kontakt@terralpin.de

BAUTRÄGER ｜SANIERUNG ｜VERMIETUNG UND VERKAUF 

PROJEKTENTWICKLUNG｜ INVESTMENTS｜FINANZIERUNG 
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Turnen

Kinder

der
Marktgemeinde Bruckmühl

mit Unterstützung des SVB
Sparte Turnen

Sonntag, 28. Januar 2024
14.00 -17.00 Uhr

in der Realschul-Turnhalle Bruckmühl

Die Sparte Turnen übernimmt die Bewirtung,  
der gesamte Erlös kommt der Jugendarbeit zugute.

Auftritt der Sparte Turnen - Nachwuchsturner

Gardeauftritt

Live-Musik
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Teamausflug der Nachwuchs Turner
Als die Turnerinnen gefragt wurden, wohin 
sie ihren Teamausflug machen wollen, waren 
sich alle einig. Sie wollen in die Maxx Arena 
(Trampolinhalle). 

Also ging es mit 12 Mädels und 2 Trainerinnen 
dort hin. Es gab eine große Schnitzelgrube 
(Grube mit vielen weichen Schaumstoffschnit-
zeln), einen Parcour und unterschiedliche 
Trampoline. Die Mädels turnten gleich los. Sie 
machten Saltos, Überschläge und noch vieles 
mehr. In der Schnitzelgrube haben sie einige 
neue Elemente geübt. 

In den 2 Stunden die wir dort waren hatten 
nicht nur die Turnerinnen sondern auch die 
Trainerinnen viel Spaß. 

Zum Abschluss ging es noch gemeinsam zum 
Mc Donalds. Es war ein toller Teamausflug 
und wir freuen uns schon auf den nächsten.
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Volleyball

Im September hat sich die Bruckmühler 
Volleyballgemeinschaft zur alljährlichen Jah-
reshauptversammlung getroffen. In einer sehr 
persönlichen Atmosphäre und geselligem 
Beisammensein wurden viele Ereignisse und 
Höhepunkte des vergangenen Jahres bespro-
chen. Neben allgemeinen Berichten aus der 
Sparte und dem Verein erhielten die Teilneh-
mer spannende und informative Einblicke in 
die einzelnen Mannschaften.
Besonders an dieser Sitzung war, dass einem 
vor Augen geführt wurde, wie die Zeit ver-
gangen ist. Tatsächlich sind bereits wieder 
zwei Jahre vergangen, und die Sparte steht 
erneut vor Neuwahlen. Wenn beim Aufblät-
tern dieser Seite ein Gefühl des surrealen Dé-
jà-vu-Erlebnisses aufkommt - ‚das Foto kenne
ich doch‘ - kann ich bestätigen: Es ist ziem-
lich real. In der heimeligen Atmosphäre des 
Stüberls im Sportheim wurde die gesamte 

Kursfest für sportliche Meere!
Vorstand auf der Kapitänsbrücke

Vorstandschaft in ihren Ämtern bestätigt. 
Um Ressourcen zu sparen und die Gesichter 
auf dem Foto vor dem Altern zu bewahren, 
wurde kurzerhand das Bild aus dem Jahr 2021 
rneut verwendet. Somit möchte ich euch die 
alte, bestätigte und neue Vorstandschaft vor-
stellen:

1. Vorstand:   Florian Baur 
2. Vorstand:  Thomas Willibald 
Schatzmeisterin: Anne Günzl
Schriftführer:   Ludwig Palloks
Jugendbeauftragte:  Christine Ströbl
Pressebeauftragte:  Lena Wiesböck 
Sportwart:   Lennart Hammer

Wir freuen uns auf zwei weitere schöne Jahre 
mit der Sparte Volleyball!

©Flo Baur
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Die Herrenmannschaft sichert sich zwei Siege 
in aufregenden Matches.
Die Herrenmannschaft des SV Bruckmühl stell-
te in der Hinrunde ihre herausragende Leis-
tungsfähigkeit mit 2 Siegen gegen Siegsdorf 
und Putzbrunn deutlich mit 3:1 und 3:0 unter 
Beweis. Trotz einer sehr jungen Mannschaft 
zeigte die Bruckmühler Herrenmannschaft 
Hartnäckigkeit, Begeisterung und Konzentrati-
on bei allen Spielen der Hinrunde.
Die Leistungen des neuen Trainers Thomas 
Willibald spiegelt sich deutlich auf dem Spiel-
feld wider. Die Mannschaft wirkte aufgrund 
von ihrem Coach diese Saison aufgeweckter, 
entschlossener und motivierter als die Spiele 
zuvor, was mit Sicherheit zum zunehmenden 

Erfolg der Mannschaft beiträgt. 
Die Mannschaft erweist sich nicht nur als eine 
herausragende Gruppe von Spielern, sondern 
auch als eine Einheit, die von einem herausra-
genden Trainer geführt wird. Mit zwei Siegen 
und einem vielversprechenden Blick in die Zu-
kunft lässt die Herrenmannschaft des SV Bruck-
mühl auf weitere Siege hoffen. 
Jetzt heißt es für das Team: Feiern, erholen und 
am Ball bleiben, damit bald noch weitere Punk-
te auf der Tabelle gesammelt werden können 
und die Bilanz der letzten Saison damit um 
weitere 100 % gesteigert wird!

©Jolanda Wiesböck

Tolle Siege der Herren

Vogelwuid, aber die Besten!
Beim Relegations-Spiel der Saison 2022/2023 
verpassten die Bruckmühler Volleyballmädels 
den Aufstieg in die höhere Liga nur knapp. 
Nach vielen Gesprächen und einigen Diskus-
sionen wurde zusammen mit Trainer Florian 

Baur entschieden noch eine weitere Saison zu 
spielen.

Viele neue Spielerinnen sind dazugekommen 
oder haben von der Jugend zu den Damen ge-
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wechselt, ein paar der Älteren haben aufgehört 
oder pausieren verletzungsbedingt. 

Der erste Spieltag der neuen Saison liegt be-
reits hinter dem Team. Zwei Siege wurden 
gleich zu Beginn nach Hause geholt, obwohl 
es für viele der erste Spieltag war, an dem es 
erstmal galt Erfahrung zu sammeln. Umso bes-
ser, dass alle gleich mit Erfolg belohnt wurden.

Neu zum Team hinzugestoßen sind Loreena 
und Anna, die bereits in der Jugend schon eini-
ge Tuniere gespielt haben und aktuell sowohl 
bei den Damen als auch in der Jugend trainie-
ren. Weiter sind Lara und Jule neu, sowie Marie. 
Auch ein Teamwechsel hat stattgefunden, Nina 
hat von Bad Aibling nach Bruckmühl gewech-
selt und unterstützt nun die Volley-Mädels.

Es gab also einen großen Umschwung bei den 
Bruckmühler Damen. Viele Positionswechsel 
wurden durchgeführt und alle mussten sich als 
Team neu zusammenfinden. Die alten Hasen 
haben alle neuen Spielerinnen herzlich aufge-
nommen und der Teamgeist und -wille ist wie-
der sehr stark.

Die Bruckmühler Volley-
ball-Damen sind absolut on 
Fire und freuen sich auf die 
kommenden Spieltage. Die 
nächsten 3 Wochenenden 
stehen wieder Spiele an, bei 
denen erneut bis zum Ende 
gekämpft wird, um im bes-
ten Fall noch 6 Siege im Jahr 
2023 nach Hause zu holen.

Auf geht’s Mädels, bleibt im-
mer am Ball und macht die 
Sparte Volleyball stolz! 

©Jolanda Wiesböck
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Wir haben weiter trainiert und gespielt. Sätze 
und Spiele gewonnen und verloren. Was aber 
viel wichtiger ist, ist die Entscheidung die Fehler 
und Unsicherheiten aus dem Weg zu schaffen. 
Die Entscheidung uns mehr zu motivieren denn 
je. Uns gut zuzusprechen und gemeinsam als 
Team in weitere Turniere zu starten. Wir wollen 
mit der Hilfe unserer wunderbaren Trainerin Ka-
rin an unser Ziel kommen: gemeinsam weitere 
Siege mit nach Hause zu holen. 
 Neben den erfreulichen Nachrichten von unse-
ren jungen Mädles gibt es eine weitere schöne 

Neuigkeit zu verkünden! Denn seit November 
hat sich montags von 17:30-19 Uhr eine neue 
Trainingsgruppe zusammengeschlossen, die 
motivierte Mädchen im Alter von 13 – 16 Jahren 
spielerisch ans Volleyball heranführt. Wenn du 
also auch Lust hast diesen Sport mal auszupro-
bieren, aber noch keinen Kontakt davor hattest, 
schau gerne ins Training in der Realschule vor-
bei! Trainiert wird die Gruppe von Jolanda und 
Alba, zwei jungen Damen aus der Damenmann-
schaft.

©Magdalena Obermeier  

Wenn’s läuft, dann läuft’s!
Bericht von den Volley-Mädels

65



Der Sportreporter 4/2023

Volleyball

Die Volleyballer freuen sich über das Nachwuchstriple

Das Jahr 2023 war ein gutes Zeichen für die Zukunft der Sparte. Gleich drei Mitglieder 
durften sich über Nachwuchs freuen. Wir wissen nicht, ob es zukünftige Volleyballstars 
oder Nobelpreisträger werden. Was wir aber wissen ist, dass wir uns unbandig über die 
gesunden Kinder freuen und gratulieren den neuen Müttern, Vätern und Geschwistern 
von Herzen.

Eingeläutet hat den Dreierpack am 08. März die liebe Merle Ida. Das liebenswürdige 
Energiebündel von Raika und Felix ist schon jetzt die Neuentdeckung für die Damen-
mannschaft der Saison 2040.

Den 27. April macht der muntere Anton Baur zu seinem freudigen Geburtstag. Die 
Eltern Kathi und Berni mit Bruder Johannes sind überglücklich über das den fidelen 
Zuwachs.

Als krönenden Abschluss wird am 04.Juni Xaver Nepomuk. Seitdem hält das kleine 
Kraftpaket die Eltern Anna und Christoph ordentlich auf Trab.

Mit ihren stattlichen 54cm und 53cm Körpergröße sind Anton und Xaver schon jetzt 
große Aspiranten für das Angriffsduo der Zukunft der SVB Volleyballer.

Eine wichtige Anmerkung an die Eltern: Natürlich müssen eure Kinder nicht in der Sai-
son 2040 bei den Damen und Herren einsteigen, aber sie werden es sicher wollen :-)

Die Sparte Volleyball gratuliert von Herzen!

AntonMerle Ida Xaver
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Seit nun bald einem Jahr wuselt 
eine neue Truppe von sechs bis acht 
Volleyball-Frischlingen durch die Re-
alschulturnhalle. Es ist großartig zu 
sehen, wie die jungen Talente ihre 
Leidenschaft für den Sport entde-
cken. Mit großem Eifer stellen sich 
die 9 bis 12-Jährigen den Heraus-
forderungen, die der technisch an-
spruchsvolle Sport mit sich bringt 
und so kann man bereits tolle Lern-
fortschritte erkennen. Es dürfte sich 
also nur noch um eine Frage der Zeit 
handeln, bis wir in den Punktspiel-
betrieb des Volleyballverbandes ein-
steigen werden - man darf gespannt 
sein! 

©Moritz Dobler

Bergmann & Kollegen
Rechtsanwälte

Jochen Schrader Raphael Stanke Gabriele Kern
Rechtsanwalt Rechtsanwalt Rechtsanwältin
Fachanwalt für Bau- und Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
Architektenrecht
Miet- und Wohnungseigen-
tumsrecht

Mirjam Gärtner Ulrich Bauder* Ulrich Bergmann*
Rechtsanwältin Rechtsanwalt Rechtsanwalt
Wirtschaftsmediatorin Fachanwalt für Miet- und Fachanwalt für Arbeitsrecht

Wohnungseigentumsrecht Bau- und Architektenrecht

* bis 2017
kanzlei@bergmannundkollegen.de

www.bergmannundkollegen.de

Müller-zu-Bruck-Straße 2  83052 Bruckmühl       Telefon: 08062 - 9097-0    Fax: 08062 - 9097-22 

Unsere Volleyball-Frischlinge U12
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Nachruf Guggi Rochi
Das Lied von Reinhard Fendrich „Du hast ein Herz wie ein Bergwerk“ und die Weisheit „Wie 

wertvoll ein Mensch ist, zeigt sich meist erst dann, wenn er nicht mehr da ist“, beschreiben und 
stehen für die Gefühlslagen, die viele der „SVB-Sportfamilie“ gerade seit dem Moment haben, 

als Guggi Rochi nach einem „aufopferungsvollen Kampf“ gegen zwei unerbittliche Krankheits-
bilder am 8. August dieses Jahres für immer die Augen geschlossen hat.

Fragt man die Familie, Bekannte oder Freunde nach Guggi, fallen sofort Charakterbeschreibun-
gen wie: Offen, lebenslustig, zuverlässig, couragiert, ehrlich, authentisch, gradlinig, vertrauens-
voll, ein „echter Kumpeltyp“ für gute und auch schlechte Zeiten. Einheitlicher Tenor dabei, „sie 

fehlt uns, sogar sehr!“ 

Guggi verbrachte ihre Kindheit in Pullach bei Kolbermoor und ihre Schulzeit in Bad Aibling. 
Dort begann auch ihre Berufslaufbahn bei der Sparkassen Bad Aibling.

„Amor“ packte dann erstmals „seinen Pfeil“ am 4. August 1973 beim „ersten Date“ mit Hans 
Rochi aus. Bis zum „finalen Liebestreffer“ dauerte es dann aber nach dem Motto „in der Ruhe 

liegt die Kraft“ doch noch ganze sechs Jahre. Am 4. August 1979 heiratete sie „ihren Hans“ in der 
katholischen Herz-Jesu Kirche in Bruckmühl. 

Damit übernahm sie dann auch das „Regiezepter“ der kompletten Büro-Organisation der 
Schlosserei Rochi. Nach Insiderinformationen soll Hans dabei mit deutlich besseren Gehaltskon-

ditionen gegenüber dem Bankinstitut „gelockt“ haben.  
Das Familienglück komplettierten dann die Kinder Sonja und Martin sowie zwei Enkel.

Ihre „SVB-Leidenschaft“ startete sie bei den Volleyballern. Guggi rief mit anderen Sportbegeister-
ten im September 1978 die Sparte Volleyball des SV Bruckmühl ins Leben. Sie war Teil der ersten 

aktiven Damenmannschaft der Sparte und auch als Kassiererin für 2 Jahre tätig. 
Daneben schlug ihr Herz auch für den kleineren, gelben Filzball. Bei den Hobbydamen der 

SVB-Tennisler war sie nicht nur auf den roten Sandbelag, sondern auch bei der Organisation 
verschiedener Aktivitäten und Veranstaltungen ein Aktivposten. Dabei bewies sie auch ihr 

„schauspielerisches Talent“ bei einer Vielzahl von „legendären“ Sketcheinlagen.

Viele kennen Guggi auch als Bedienung vom Sportheim Bruckmühl, wo sie nicht nur lange Jah-
re arbeitete, sondern auch sehr gerne in illustrer Gesellschaft unterhaltsame Stunden verbrach-
te. Wenn „Not an der Frau war“, werkelte sie auch gerne mal mit Sportheim-Chef Arno engagiert 

in der Küche.

Neben Familie, Beruf und Sport hegte sie eine große Leidenschaft fürs Tanzen. Dazu gehör-
te auch schon mal eine Boogie-Woogie-Einlage mit Hans auf dem Holzbodendielen des 

SVB-Volksfestes. 

Volleyball
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Die gemeinsame Tauch-Leidenschaft führte sie regelmäßig ins entfernte Ägypten. Auch war 
das Nordkap vor ihrer Reiselust „nicht sicher“.  

Der Ihr selbst bewusste traurige Abschied und „letzte Bruckmühler Volksfest-Besuch“ hat viele 
von uns sehr berührt. 

Unser Mitgefühl gilt besonders Ihrer Familie, Ihrem Mann Hans, den Kindern und Enkelkindern.
Wir werden Guggi ein ehrenvolles Andenken bewahren, Sparte Volleyball & Tennis & Arno

Udo Zierhut & Torsten Neuwirth

Volleyball
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Wintersport

(Künftige) Pistenfans aufgepasst
Und plötzlich ist der Garten weiß, in den Sta-
tusnachrichten teilt oder bestaunt man erste 
Schneebilder, überall sieht man Werbungen 
und Angebote für Ski- und Snowboardser-
vices. Kein Zweifel - der Winter ist da!
Auch in dieser Wintersaison bietet die Spar-
te Wintersport wieder ein reichhaltiges Pro-
gramm für Jung und Alt, und das spartenun-
abhängig für alle Mitglieder des SVB - einen 
schnellen Überblick bietet der Flyer nebenan. 
Um auch in Zukunft guten und sicheren Ski-
fahrer*innen auf den Pisten zu begegnen, 
richten sich die beiden wohl wichtigsten Ver-
anstaltungen an die Kleineren unter uns: Der 
Skikurs, für Schulkinder ab 6 Jahren, sowie der 
Zwergerlkurs für Kleinkinder zwischen 3 und 6 
Jahren, welche beide wie immer im Sudelfeld 
durchgeführt werden - so genug Schnee vor-
handen sein wird. Um teilnehmen zu können 
ist eine Mitgliedschaft beim SVB notwendig 
- es gibt die Möglichkeit eine Kurzmitglied-
schaft (gültig für 3 Monate) abzuschließen. 
Unsere gut ausgebildeten Übungsleiter*in-
nen freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen. 
Der Tagesausflug ins Zillertal mit Skifahren 
& Après Ski ist ein Spaß für alle ab 18 Jahren 
oder in Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten. Zu einem unschlagbaren Preis von 
65€ sind Liftkarte, Busfahrt und eine Brotzeit 
im Bus inkludiert. Aber Achtung: der frühe 

Vogel fängt den Wurm - die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt auf 49 Personen - also schnell an-
melden solange noch Plätze vorhanden sind!
Weitere Details zu den Veranstaltungen, so-
wie die Anmeldung zu den Kursen & zum 
Tagesausflug finden sich unter www.svbruck-
muehl.de/wintersport --> siehe auch QR-
Code.
Bereits sehr guten Anklang findet wieder un-
sere Skigymnastik. Seit Mitte Oktober lässt 
unsere Trainerin Dani Theil die Teilnehmen-
den gehörig schwitzen - aber die richtige 
Vorbereitung auf die Skisaison ist nun mal 
mit etwas körperlichem Einsatz verbunden, 
da muss der Schweinehund ganz einfach da-
heim gelassen werden :-). Bereits von Anfang 
an sind im Durschnitt ~22 Personen voller 
Begeisterung dabei, die motivierten Gesich-
ter und die positive Energie sind wirklich an-
steckend. Ein herzliches Dankeschön an alle 
die bereits teilgenommen haben und einen 
besonderen Dank an unsere engagierte Trai-
nerin! An dieser Stelle weisen wir darauf hin, 
dass weiterhin die Möglichkeit besteht, sich 
der Gruppe anzuschließen - das Angebot 
kann von allen Mitgliedern des SVB kostenlos 
genutzt werden.

©Miriam Beslmüller
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Termine & Veranstaltungen 2023 / 2024

❖ Skigymnastik: immer Dienstag, ab 17.10. 2023, 
     19:30 Uhr in der Realschulturnhalle Bruckmühl

❖ Jahreshauptversammlung: 29.11.2023 im Sportheim 
Bruckmühl

❖ Skikurs für Kids ab 6 Jahren: 03.- 06.01.2024 am 
Sudelfeld

❖ Neujahrsempfang: 12.01.2024 im Sportheim Bruckmühl

❖ Vereinsausflug - Tagesfahrt inkl. Après-Ski Gaudi ☺☺ : 
20.01.2024 

❖ Zwergerlkurs für Kids zwischen 3 und 6 Jahren: 
      27./28.01. & 03./04.02.2024 am Sudelfeld

❖ Vereinsmeisterschaft: 24.02.2024 am Sudelfeld
Infos zu allen Veranstaltungen findet ihr online unter:

https://svbruckmuehl.de/wintersport
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Am vergangenen Ehrenabend des Sport-
vereins Bruckmühl sorgte eine unglückliche 
Panne für Unmut und Aufregung unter den 
Mitgliedern. Die Sparte Kanu, die ihr 10-jäh-
riges Bestehen feierte, wurde bei den Ehrun-
gen versehentlich übersehen, was zu einem 
unerwarteten Skandal führte.

Die Veranstaltung, die dazu diente, verdiente 
Mitglieder für ihre langjährige Treue und he-
rausragende Leistungen zu ehren, geriet in 
die Schlagzeilen, als bekannt wurde, dass die 
Kanu-Sparte, trotz ihres bedeutenden Jubilä-
ums, nicht gebührend gewürdigt wurde.

Die Mitglieder der Kanu-Sparte zeigten sich 
verständlicherweise enttäuscht und empört 
über diese unglückliche Versäumnis. Einige 
hatten Monate im Voraus auf die Feierlich-
keiten hingearbeitet und erwartet, dass ihre 
Leistungen und ihr Engagement in den letz-
ten 10 Jahren gebührend anerkannt werden.

Die Vereinsleitung äußerte sich umgehend zu 
dem Vorfall und entschuldigte sich öffentlich 
für das Versehen. Der Vorstandsvorsitzende 
betonte, dass es sich um einen bedauerlichen 
Fehler handle und keinesfalls beabsichtigt 
war, die Kanu-Sparte zu vernachlässigen.

Um die Angelegenheit wieder gutzumachen, 
versprach die Vereinsleitung, eine separate 
Ehrungsveranstaltung für die Kanu-Sparte zu 
organisieren. Diese soll in Kürze stattfinden 
und wird sich ausschließlich darauf konzent-
rieren, die Erfolge und das Engagement der 
Kanu-Mitglieder gebührend zu würdigen.

Die unerwartete Panne beim Ehrenabend 
des SV Bruckmühl hat jedoch eine Diskussi-
on über die Organisation solcher Veranstal-
tungen entfacht. Mitglieder und Beobachter 
plädieren für verbesserte Kontrollmechanis-
men, um sicherzustellen, dass alle verdienten 
Sparten und Mitglieder angemessen geehrt 
werden. Der Vorfall dient als Weckruf für eine 
kritische Überprüfung der Abläufe bei zu-
künftigen Veranstaltungen, um sicherzustel-
len, dass jeder Aspekt des Vereinslebens an-
gemessen berücksichtigt wird.

Insgesamt wird die Episode als bedauerliches 
Missgeschick betrachtet, das jedoch die Ge-
legenheit bietet, die Anerkennung und Wert-
schätzung für die verschiedenen Sparten in-
nerhalb des SV Bruckmühl zu stärken und die 
organisatorischen Abläufe zu verbessern.

Kanuten beim Ehrenabend übersehen
10-jähriges Jubiläum wurde nicht gewürdigt
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Frohes Fest und einen Guten Rutsch!
Die Redaktion des Sportreporters
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Lass dir raten - trinke SPATEN! 


